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(Beginn: 19:30 Uhr | Eintrittskarten an der Abendkasse)



SSaammssttaagg,,  1166..  JJuullii
BBaayyrriisscchheerr  AAbbeenndd  mmiitt  „„SSiicchheerrhheeiittsshhaallbbee““

Auwiesenhalle Meckesheim
(Beginn: 18:00 Uhr | Eintrittskarten an der Abendkasse)



SSoonnnnttaagg,,  1177..  JJuullii
HHiissttoorriisscchheerr  FFeessttuummzzuugg

(Beginn: 14:00 Uhr)
anschließend FFeessttbbeettrriieebb rund um die Auwiesenhalle Meckesheim



MMoonnttaagg,,  1188..  JJuullii
DDoorrffaabbeenndd  –– „„DDiiee  MMeecckksseerr  11220000  JJaahhrree  SShhooww““  

Auwiesenhalle Meckesheim 
(Beginn: 19:30 Uhr | Eintritt frei)



Nummer 28 • 15. Juli 2022 Seite 3Amtsblatt Elsenztal

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  
aamm  2299..0077..22002222  

1144..3300  UUhhrr  bbiiss  1166..0000  UUhhrr  

  

  

Wir stellen uns vor –  
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis 

 
Jutta Hirsch stellt gemeinsam mit einem 
Mitarbeitenden des Pflegestützpunktes 
die Schwerpunkte der Beratungsstelle vor 

 

 

Die Angehörigengruppe trifft sich regelmäßig einmal 
im Monat im Gemeinschaftsraum der Sozialstation in 
der Prof.-Kehrer-Str. 14 in Meckesheim.  Die 
Teilnahme erfolgt nach den geltenden Corona-Regeln 
und ist kostenlos! 

Ihr pflegebedürftiger, vollständig immunisierter 
Angehöriger kann zeitgleich unsere 
Betreuungsgruppe Lichtblick besuchen. 

Danke für Ihre Anmeldung bis zum 27.07.2022 

Telefon 06226-2099 oder 

info@sozialstation-elsenztal.de 

Wechsel an der Spitze des  
Gemeindeverwaltungsverbands Elsenztal
Mit Beginn des Monats Juli erfolgte ein Wechsel auf der Position des 
Vorsitzenden und des Schriftführers des Gemeindeverwaltungsver-
bandes Elsenztal.
Marco Siesing, Bürgermeister der Gemeinde Eschelbronn über-
nahm den Vorsitz von seinem Vorgänger John Ehret, Bürgermeister 
der Gemeinde Mauer. Darüber hinaus übernimmt Matthäus Bürkle, 
Hauptamtsleiter der Gemeinde Eschelbronn den Posten des Schrift-
führers von Uwe Schwarz, dem Hauptamtsleiter der Gemeinde Me-
ckesheim, welcher gegen Ende des Jahres seinen wohlverdienten 
Ruhestand antreten wird. Als neuer Stellvertreter des Vorsitzenden 
fungiert nunmehr Bürgermeister Maik Brandt aus Meckesheim.
Der neue Vorsitzende dankte den Vorgängern John Ehret und Uwe 
Schwarz für Ihre Arbeit für den Verband.

Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

„Interkommunale Zusammenarbeit wird zukünftig der Schlüssel da-
für sein, wenn wir öffentliche Leistungen den Bürgerinnen und Bür-
gern weiterhin in hoher Qualität und Verfügbarkeit anbieten wollen. 
Hierfür müssen wir Kirchturmdenken ablegen und die Zusammen-
arbeit stärken. Der GVV Elsenztal bietet dafür die perfekte Aus-
gangsbasis“, so Bürgermeister Marco Siesing. 

Der Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal nimmt für die Gemein-
den Eschelbronn, Lobbach, Mauer, Meckesheim und Spechbach 
verschiedene Aufgaben wahr, darunter die Flächennutzungspla-
nung und einen gemeinsamen Verbandsbaumeister.

Gemeinsame öffentliche Bekanntmachung
11. Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes

für den Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal
Nochmalige Beteiligung der Öffentlichkeit  

gemäß § 4 a Abs. 3 BauGB
Die Verbandsversammlung hat am 01.06.2022 in öffentlicher Sit-
zung über die im Zuge der Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange sowie der Öffentlichkeit eingegangenen 
Stellungnahmen beraten und den Entwurf der 11. Teilfortschreibung 
des Flächennutzungsplanes gebilligt.
Aufgrund einer Änderung des Planentwurfes wurde der Be-
schluss gefasst, die geänderten Planinhalte erneut öffentlich 
auszulegen. Stellungnahmen können nur noch zu der geänder-
ten/ergänzten und im nachfolgend abgebildeten Entwurf ge-
kennzeichneten Darstellung (rot umkreiste Fläche) abgegeben 
werden. 
Auf den Text der öffentlichen Bekanntmachung vom 08.07.2022 
wird verwiesen.

Ziel und Zweck der Planung
Mit der Aufnahme neuer Planungsflächen in den Flächennutzungs-
plan sollen auf der Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung, im 
Nord-Westen der Gemarkung Spechbach, die Voraussetzungen für 
eine bedarfsgerechte Arrondierung der vorhandenen Wohn- und 
Mischgebiete geschaffen werden. Hiermit entspricht die Gemeinde 
Spechbach der anhaltend starken Nachfrage nach Bauplätzen. 

Im Gegenzug wird eine im rechtskräftigen Flächennutzungsplan 
dargestellte Wohnbaufläche aus der Darstellung herausgenommen.

Der Entwurf der 11. Teilfortschreibung des Flächennutzungs-
planes liegt, einschließlich der Begründung und dem Umweltbe-
richt sowie den umweltbezogenen Stellungnahmen, gemäß § 4 a 
Abs. 3 BauGB seit dem 11.07.2022 am Sitz des Gemeindeverwal-
tungsverbandes (Rathaus-Center, Friedrichstraße 10, 74909 Me-
ckesheim) sowie im Rathaus der Gemeinde 74937 Spechbach 
(Hauptstraße 35) während der üblichen Dienststunden öffentlich 
aus. Aus formalen Gründen wird der Zeitraum der öffentlichen 
Auslegung bis zum 22.08.2022 verlängert.

Im Verlauf der Auslegungsfrist können gemäß § 4 a Abs. 3 BauGB 
Anregungen schriftlich oder mündlich beim Gemeindeverwaltungs-
verband Elsenztal, Sitz: Rathaus, Friedrichstraße 10, 74909 Meckes-
heim, zur Niederschrift vorgebracht werden.
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
99 21 460

 
67 66

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 72/6 23 86 44

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29
01 52-55 28 38 06

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 42 04 17 01 62/2 64 66 93 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle:	 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal 	 06226/8862
Sozialstation Elsenztal	 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� 06226/9934077
Andrea Haasemann� 01525 - 2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste	 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 15.7.	 Apotheke in den Brunnenwiesen, 
	 In den Brunnenwiesen, Bammental 
	 Tel. 0 62 23/4 94 31
Samstag, 16.7.	 Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19
Sonntag, 17.7.	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
	 Schönau, 0 62 28/82 41
Montag, 18.7.	 Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00
Dienstag, 19.7.	 Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
	 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70
Mittwoch, 20.7.	 St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
	 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20
	 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
	 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Donnerstag, 21.7.	 Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
	 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44

Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer	 1 15

Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des	
Gasversorgers (MVV)	 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental 	 0 62 23/963 300
	 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr

Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 
19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 110 
(Altbau Chirurgische Klinik), 69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Wegen akuter Waldbrandgefahr: 
Kreisforstamt sperrt Feuer- und Grillstellen in allen 
Wäldern im Rhein-Neckar-Kreis / Sperrung gilt ab ein-
schließlich Donnerstag, 14. Juli, und bis auf Widerruf 
Nachdem am Fronleichnamswochenende bereits die Grillstellen in 
den Wäldern der Rheinebene wegen akuter Waldbrandgefahr ge-
sperrt werden mussten, weitet das Kreisforstamt die Sperrungen 
nun auf das gesamte Kreisgebiet aus. Die Sperrung gilt ab ein-
schließlich Donnerstag 14. Juli, und bis auf Widerruf für alle Feuer- 
und Grillstellen, die sich im Wald oder am Waldrand befinden. Zum 
kommenden Wochenende wird eine neue Hitzewelle erwartet, die 
auch im Kraichgau und Odenwald Temperaturen deutlich jenseits 
der 30-Grad-Marke bringen soll. 

„Die vorgesagten hohen Lufttemperaturen und der ausbleibende 
Regen lassen uns leider keine andere Wahl“, erklärt Manfred Ro-
bens, Leiter des Kreisforstamtes. „Wir müssen den Wald in dieser 
brenzligen Situation unbedingt vor zusätzlichen Gefahren und Be-
lastungen schützen. Da bei dieser Witterung jeder Funke einen 
Waldbrand auslösen kann, müssen die Grillstellen leider geschlos-
sen werden.“ Vorsorglich weist das Kreisforstamt in diesem Zusam-
menhang nochmals auf das gesetzliche Rauchverbot im Wald im 
Zeitraum vom 1. März bis 31. Oktober hin. Die vorsätzliche oder 
fahrlässige Missachtung der Sperrung oder Verstöße gegen das 
Rauchverbot im Wald sind ordnungswidrig und können mit erheb-
lichen Bußgeldern belegt werden. 

Das Kreisforstamt bittet um Einhaltung der Sperrungen und ruft 
dazu auf, entdeckte Feuer umgehend per Notruf der Feuerwehr 
oder der Rettungsleitstelle unter der Notfallnummer 112 zu melden.

INFO: Die entsprechende Allgemeinverfügung ist auf der Kreis-
Homepage unter www.rhein-neckar-kreis.de/bekanntmachungen 
abrufbar.

Für mehr Innovationen im Kraichgau: Innova-
tionsPartnerschaften laden zum letzten gro-
ßen Netzwerk-Event am 26. Juli 
Ein inspirierender Abend rund um das Thema Start-ups und Inno-
vationen im Mittelstand – das erwartet Teilnehmende am Dienstag, 
26. Juli, ab 17 Uhr in der innoWerft in Walldorf beim Netzwerk-Event 
InnovationsPartnerschaften. 

Das Netzwerk-Event findet im Rahmen des Projektes Innovations-
Partnerschaften statt: Es wurde 2021 von der Stabsstelle Wirt-
schaftsförderung des Rhein-Neckar-Kreises zusammen mit der Re-
gionalen Wirtschaftsförderung Bruchsal initiiert, um Innovationsko-
operationen im Kraichgau zu fördern. „Unser Ziel ist es, bereits 
etablierte mittelständische Unternehmen mit Start-ups zu vernetzen 
und Entwicklungspartnerschaften zwischen ihnen anzustoßen“, er-
klärt die Projektleiterin Julia Sliwinski von der Wirtschaftsförderung 
des Rhein-Neckar-Kreises. „Davon erhoffen wir uns eine große 
Hebelwirkung zur Innovations- und Strukturförderung: Die traditio-
nelle Industrie im ländlichen Raum erhält dabei Zugang zur Innova-
tionskraft der Gründerszene.“

Bei diesem Netzwerktreffen gehört die Bühne vor allem den betei-
ligten Unternehmen: Sie stellen ihre angelaufenen Projekte vor, zei-
gen die Fortschritte und berichten ehrlich von Herausforderungen 
und Lösungen in diesem Prozess. 

Da das Ergebnis der Behandlung der Anregungen mitgeteilt wird, 
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
die Flächennutzungsplan-Teilfortschreibung unberücksichtigt blei-
ben können.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegen-
den Unterlagen sind zusätzlich im Internet unter der Internet-Adres-
se: www.gemeinde-spechbach.de und www.gemeinde-meckes-
heim.de eingestellt.

Meckesheim, den 15.07.2022
M. Siesing, Verbandsvorsitzender

Abwasserzweckverband Meckesheimer Cent
25 Jahre beim Abwasserzweckverband Meckesheimer Cent
Am 1. Juni feierte Herr Helmut Gimber sein 25-jähriges Dienstjubi-
läum beim Abwasserzweckverband Meckesheimer Cent. Aus die-
sem Anlass überreichte der Verbandsvorsitzende Maik Brandt eine 
Dankesurkunde sowie ein kleines Präsent.
Herr Gimber schloss die Ausbildung zum Elektroinstallateur im Fe-
bruar 1990 ab. Im Jahr 1995 legte er die Prüfung zum Elektroinstal-
lateurmeister ab. Am 1. Juni 1997 trat er seinen Dienst als Elektriker 
beim Abwasserzweckverband Meckesheimer Cent an. Seit 31. März 
2022 ist Herr Gimber der stellvertretende Leiter der Kläranlage in 
Meckesheim.
Der Verbandsvorsitzende Maik Brandt gratulierte im Namen der Be-
legschaft und der Verbandsmitglieder herzlich und wünschte Herrn 
Gimber für die Zukunft alles erdenklich Gute.

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: 

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
•	energetische Altbaumodernisierung 
•	Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passiv-

haus
•	Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
•	Einsatz von erneuerbaren Energien
•	Stromsparmaßnahmen
•	Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
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„Wir haben im Rahmen des Projekts einige Erfahrungen gesammelt, 
die hier präsentiert werden“, sagt Stefan Huber von der Regionalen 
Wirtschaftsförderung Bruchsal. „Andere interessierte Unternehmen, 
die sich hier inspirieren lassen, selbst entsprechende Kooperatio-
nen zu starten, werden davon enorm profitieren.“
Danach haben die Teilnehmenden Gelegenheit, junge innovative 
Tech-Unternehmen kennenzulernen und sich auf dem Start-up-
Marktplatz intensiv mit den Gründerinnen und Gründern auszutau-
schen. Dabei wird der Modellraum Kraichgau gezielt für eine leben-
dige „Innovation Community“ geöffnet. Außerdem gibt es viel Zeit 
zum Netzwerken – etwa beim gemeinsamen Imbiss. Gefördert wird 
das Projekt InnovationsPartnerschaften durch die Europäische 
Union im Rahmen des LEADER-Programms im Kraichgau.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Um Anmeldung wird gebeten unter 
https://eveeno.com/209260986. 

„Vielfalt des Kraichgaus – Kulturlandschaft 
mit wildem Herz“ – Wanderausstellung bis 
zum 29. Juli im Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis in Heidelberg zu sehen
Als „Land der tausend Hügel“ wird der Kraichgau aufgrund seiner 
typischen Hügellandschaft gerne bezeichnet, aber der Kraichgau 
hat noch um einiges mehr zu bieten: unzählige Weinberge und 
Streuobstwiesen, eine vielfältige Mensch-, Tier- und Pflanzenwelt 
sowie lebendige Bäche und Flüsse. Diese Kraichgauer Vielfalt kön-
nen Bürgerinnen und Bürger nun anhand 18 gelungenen Ausstel-
lungsbannern kennenlernen. Der Rhein-Neckar-Kreis lädt zum kos-
tenlosen Besuch der Wanderausstellung „Vielfalt des Kraichgaus – 
Kulturlandschaft mit wildem Herz“ in das Landratsamt in Heidelberg 
ein. Konzeptioniert wurde die Ausstellung von der Stadt Sinsheim, 
dem Naturschutzbund (NABU) Sinsheim und dem Landschaftser-
haltungsverband (LEV) Rhein-Neckar e.V. 

„Der wunderschöne Landschafts-, Lebens-, und Kulturraum des 
Kraichgaus ist eine Bereicherung für unsere Region. Umso mehr 
freue ich mich über die informative Ausstellung, die die Vielfalt des 
Kraichgaus den Besucherinnen und Besuchern näherbringt und 
daneben auch konkrete Anregungen zum Schutz und zur Erhaltung 
des Naturraums bietet.“ Mit diesen Worten eröffnete Stefan Dallin-
ger, Landrat des Rhein-Neckar-Kreises und Vorstandsvorsitzender 
des Landschaftserhaltungsverbands (LEV) Rhein-Neckar e.V. die 
Ausstellung und begrüßte am Montag, 4. Juli 2022, die rund 35 
Gäste aus Kommunalpolitik, Verwaltung und Öffentlichkeit. Mit dem 
Zitat „Man schützt nur, was man liebt – man liebt nur, was man 
kennt“ von Konrad Lorenz betonte auch Dr. Bernd Welz, Vorstands-
vorsitzender der Klimastiftung für Bürger, KLIMA ARENA, bei seinem 
anschließenden Grußwort, wie wichtig es ist, die Menschen in ihrer 
unmittelbaren Umgebung für Klimaschutz und Nachhaltigkeit zu be-
geistern. 

Stefan Dallinger, Landrat des Rhein-Neckar-Kreises, eröffnete die Wanderausstel-
lung „Vielfalt des Kraichgaus – Kulturlandschaft mit wildem Herz“ im Foyer des Land-
ratsamtes in Heidelberg. 

Im Anschluss führten Anja Hoffmann vom NABU Sinsheim, Holger 
Brom von der Stadt Sinsheim und Nadja Salzmann vom LEV Rhein-
Neckar e.V. die Gäste in Gruppen durch die Ausstellung, die in die 
Themengebiete „Feld und Flur“, „Stadt“, „Grünland“ und „Wald“ 
gegliedert ist. Bei der Führung konnten die Gäste Interessantes 
über fruchtbare Böden, Insektenparadiese, Hohlwege, Gewässer 
oder den Lebensraum Wald erfahren. 

Die Ausstellung ist bis zum 29. Juli zu den Öffnungszeiten des Land-
ratsamtes im Foyer der Kreisbehörde in Heidelberg (Kurfürsten-An-
lage 38-40, 69115 Heidelberg) zu sehen. 

Die Wanderausstellung mit den 18 reich bebilderten Ausstellungs-
bannern kann von Organisationen oder Institutionen ausgeliehen 
werden. Anfragen und Terminvereinbarungen über die Stadtverwal-
tung Sinsheim: stadtplanung@sinsheim.de. 

Holger Brom von der Stadt Sinsheim, Anja Hoffmann vom NABU Sinsheim und Nad-
ja Salzmann vom LEV Rhein-Neckar e.V. (v. l. n. r.) führten die Gäste bei der Eröffnung 
durch die Ausstellung.

Kreisforstamt lädt Privatwaldbesitzende zur 
Infoveranstaltung Bodenschutzkalkung am 
21. Juli in Brombach ein
Im Jahr 2023 beginnen Bodenschutzkalkungen in zahlreichen Wald-
gebieten des Rhein-Neckar-Kreises. Besonders die vom Buntsand-
stein gebildeten Waldböden wurden durch Luftschadstoffe über 
Jahrzehnte beeinträchtigt. Hier ist eine Kalkung besonders wichtig, 
da sie die Versauerung der Böden abpuffern kann. Die sogenannte 
regenerationsorientierte Bodenschutzkalkung wirkt sich nachgewie-
senermaßen positiv auf Bodenlebewesen, Grundwasserqualität und 
Baumvitalität aus und hilft so unseren Wäldern unter anderem im 
Kampf gegen den Klimawandel. Die Kalkungen werden wissen-
schaftlich überwacht und berücksichtigen die vielfältigen Anliegen 
des Naturschutzes.
Im nächsten Jahr soll der nordöstliche Bereich des Rhein-Neckar-
Kreises unter anderem auf den Gemarkungen Brombach und Hed-
desbach bearbeitet werden. Im Jahr 2024 folgen die Wälder südlich 
des Neckars im Kleinen Odenwald und Neckargemünd, im Jahr 
darauf die Bergstraße und das Steinachtal mit Dossenheim, Schries-
heim, Heiligkreuzsteinach und Schönau. Für die Waldbesitzerinnen 
und Waldbesitzer im Bereich Brombach und Heddesbach bietet das 
Kreisforstamt am 21. Juli 2022 um 19 Uhr im Schützenhaus in Brom-
bach eine Infoveranstaltung an. Hier stehen Manfred Robens, Ulrike 
Riedl und Thilo Kessler vom Kreisforstamt sowie Revierleiter Klaus 
Berberich Rede und Antwort. Informiert wird über die Auswirkungen 
einer Bodenschutzkalkung sowie den Ablauf und die Finanzierung 
der Maßnahme. 
Bei Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte an das Kreis-
forstamt (Telefonnummer 06221/522-7600, E-Mail; forstamt@rhein-
neckar-kreis.de). Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist nicht not-
wendig.

Termine & Veranstaltungen 

„Was Sie über Vorsorgevollmacht & Co. wissen 
sollten“: 
Infoveranstaltung der Betreuungsbehörde des Rhein-Neckar-
Kreises gemeinsam mit dem Betreuungsverein ARV Rhein 
Neckar am Donnerstag, 21. Juli, in Angelbachtal
Geraten Menschen plötzlich durch Unfall oder Krankheit in die Situ-
ation, ihre Interessen nicht mehr selbstbestimmt wahrnehmen und 
verwirklichen zu können, müssen andere diese Verantwortung über-
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nehmen. Selbst nahe Angehörige sind hierzu gesetzlich nicht be-
fugt. Dies gilt bereits ab dem 18. Lebensjahr. Über die Möglichkeiten 
der selbstbestimmten Vorsorge in Form einer Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung oder Patientenverfügung, sowie über das 
zeitlich befristete Ehegattenvertretungsrecht ab dem 1. Januar 2023 
können sich Interessierte informieren. Die Betreuungsbehörde im 
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis bietet am Donnerstag, 21. Juli, um 
18 Uhr im Foyer der Sonnenberghalle in der Schulstraße 30 in An-
gelbachtal eine kostenlose Informationsveranstaltung an. 

Fragen rund um die Themen Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfü-
gung und Patientenverfügung beantworten Frau Glaser vom ARV 
Rhein-Neckar und Tillmann Schönig, Leiter der Betreuungsbehörde 
im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis. Die Bevölkerung ist zu diesem 
Informationsabend herzlich eingeladen.

RadGuides Rhein Neckar –  
Geschichten am Wegesrand
Geführte Radtour - Vergessene Bahnstrecke 
Angelbachtalbahn

Sonntag, 24.07.2022, 11 Uhr am Bahnhof Meckesheim 
Nachdem bei der Radtour vom 12.6.2022 die ehemalige Strecke 
von Meckesheim nach Wiesloch erkundet wurde, steht nun die An-
gelbachtalstrecke im Mittelpunkt. Diese wurde ebenfalls 1901 er-
baut. Am Stadtbahnhof von Wiesloch beginnt die Nebenstrecke 
nach Waldangelloch. Obwohl die Bahnlinie noch bis 1980 in Betrieb 
war, ist davon nur noch wenig zu sehen. Durch den Umbau der Um-
gehungsstraße von Wiesloch und dem Bau eines großen Rückhalte-
beckens bei Mühlhausen verschwand vieles. Dies war auch ein 
Grund für die endgültige Stillegung. Trotzdem gibt es noch einige 
interessante versteckte Stellen zu entdecken. Zurück geht es über 
Sinsheim entlang der Elsenz.
Hinweis: Selbstverpflegung, Einkehr, wenn gewünscht unterwegs 
möglich.
Strecke: 46 km, ca. 350 Höhenmeter, über Asphalt und Waldwege. 
Für alle Fahrradtypen geeignet. Sonntag, 24.07.2022, 11 Uhr, Rück-
kehr ca .17 Uhr. 
Weitere Infos: www.deinefreizeit.com 

Treffpunkt Bahnhof Meckesheim Kosten 12 €/Person 
Verbindliche Anmeldung erforderlich bei Tourenleitung Rainer 
Zimmermann www.rainerradguide@web.de oder 01736358227.

Sinsheimer Ferienspaß -  
Zirkus Lakritz
Bein Ferienangebot „Mitmachzirkus“ gibt 

es noch freie Plätze! Anmelden können sich Kinder und Jugendliche 
im Alter von 7-16 Jahren. Sowohl Anfänger als auch Fortgeschrittene 
können als Artisten ihrer Kreativität freien Lauf lassen. Angeboten 
werden u.a. folgende Diszipline: Einrad fahren, Jonglage, Drahtseil, 
Vertikaltuch, Trapez, auf Kugeln laufen, Pois, Akrobatik. Zum Ab-
schluss wird es am Samstag um 11 UHR eine Galavorstellung geben, 
bei der Clowns, Zauberer, Jongleure, Äquilibristen oder Akrobaten 
die Zuschauer*innen zum Lachen und Staunen bringen werden. 
Info: Montag 1.- Samstag 6.8., jeweils 9-12 Uhr / Ort: Turnhalle Wil-
helmi Gymnasium Sinsheim / Teilnahmegebühr: 60€ / Geschwister-
kinder 55€ 
Anmeldungen bitte direkt an info@spielmobil.org, Anmeldeschluss 
ist der 23.7.

Sonstiges

Ersatzmaßnahme/ Fahrplanänderung
S 1 Homburg – Kaiserslautern – Mannheim – Osterburken
S 2 Kaiserslautern – Mannheim – Mosbach
S 5 Heidelberg – Meckesheim – Sinsheim (Elsenz) – Eppingen/
Bad Rappenau
S 51 Meckesheim – Aglasterhausen
von Freitag, 29. Juli, 22.00 Uhr bis Montag, 1. August, 6.15 Uhr
•	 S-Bahn-Ausfall Heidelberg Hbf - Neckargemünd/Meckes-

heim (betrifft S 5 und S 51)

•	 Schienenersatzverkehr Heidelberg Hbf/Neckargemünd - 
Eberbach sowie spätere Fahrzeiten (betrifft S 1 und S 2)

•	 Die meisten S-Bahnen der Linien S 5 (Heidelberg – Eppingen/
Bad Rappenau) und S 51 (Meckesheim – Aglasterhausen) fal-
len zwischen Heidelberg Hbf und Neckargemünd/Meckesheim 
aus.

•	 Zahlreiche S-Bahnen der Linien S 1 (Homburg – Osterburken) 
und S 2 (Kaiserslautern – Mosbach) werden zwischen Heidel-
berg Hbf/Neckargemünd und Eberbach durch Busse ersetzt. 
Beachten Sie die vom S-Bahn-Verkehr abweichenden Fahrzei-
ten der Busse. In Eberbach haben Sie von den Bussen An-
schluss an die planmäßigen bzw. bis zu 48 Min. später abfah-
renden S-Bahnen in Richtung Mosbach (Baden).

Bitte beachten Sie, dass die Haltestellen des Schienenersatzver-
kehrs nicht immer direkt an den jeweiligen Bahnhöfen liegen.

Umgang mit der  
BioEnergieTonne im Sommer 
Tipps und Tricks der AVR Kommunal 

gegen lästige Plagegeister und üble Gerüche 
Wenn es draußen heiß ist, geht drinnen die Post ab. Im Hochsom-
mer entwickelt so manche BioEnergieTonne im Inneren ein sehr 
unappetitliches Eigenleben und wird zur Brutstätte von Millionen 
von Maden. Das sieht nicht nur abstoßend aus, es verbreitet sich 
auch ein äußerst unangenehmer Geruch. 
Wer kennt es nicht? Man will nur eben den Biomüll rausbringen und 
beim Öffnen der BioEnergieTonne steigt ein unschöner Geruch di-
rekt in die Nase, während umherkriechende Maden aus dem Be-
hälter grüßen. Da heißt es bei vielen: Nase zu und durch. Das muss 
nicht sein. Hier unsere Tipps, damit der Gang zur BioEnergieTonne 
nicht zum Albtraum wird:
•	 Im Sommer die Küchenabfälle am besten in verschließbaren 

Behältern sammeln und diese möglichst täglich in der BioEner-
gieTonne entleeren. Nasse, faulende oder stark riechende Ab-
fälle in ein wenig Zeitungspapier einwickeln, bevor diese in die 
Tonne gegeben werden.

•	 Unmittelbar nach der Leerung eine Lage Eierkartons oder 
zerknülltes Zeitungspapier als Zwischenschicht in die Tonne 
werfen. Bitte kein beschichtetes Hochglanzpapier aus Magazi-
nen nutzen. Tageszeitungen oder die kostenlosen Regional-
zeitungen eignen sich wunderbar. 

•	 Ein möglichst kühles, vor allem aber schattiges Plätzchen für 
die BioEnergieTonne auswählen. Denn Hitze fördert die Zer-
setzung und Verwesung.

•	 Wichtig: Die Biotonne sollte auf keinen Fall in geschlossenen 
Räumen oder Garagen aufgestellt werden. Dort ist die Luftzir-
kulation zu gering, wodurch sich Pilzsporen in der Raumluft 
ansammeln können.

•	 Gras- und Grünschnitt sollten nach Möglichkeit etwas ange-
trocknet sein, bevor sie in die Tonne kommen. 

•	 Reinigen Sie Ihre BioEnergieTonne regelmäßig mit klarem Was-
ser (ohne Spülmittel).

Saubere Sache: Vorsortierer und BioEnergieTüten der AVR zur Sammlung von Bio-
abfällen.
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Für die Sammlung in der Küche eignet sich hervorragend unser 
Vorsortierer. Diesen gibt es in unserem Service-Center in Sinsheim 
oder auf all unseren AVR Anlagen in Sinsheim, Wiesloch, Ketsch 
und Hirschberg käuflich zu erwerben. Passend dazu bieten wir Ih-
nen unsere AVR BioEnergieTüten aus reißfestem Papier zur Samm-
lung und Entsorgung Ihrer Bioabfälle an. Unter www.avr-wirfuerbio.
de sind sämtliche Verkaufsstellen der AVR BioEnergieTüten in den 
Städten und Gemeinden des Rhein-Neckar-Kreises aufgelistet.

Bewerbungen aus dem Handwerk gesucht
Mannheimer Existenzgündungspreis MEXI 2023 prämiert 
erfolgversprechende Unternehmen – Erstplatzierter 
erhält 10.000 Euro
Wer vielversprechende Ideen und noch dazu den Mut hat, diese 
über sein eigenes Unternehmen zu verwirklichen, der soll auch be-
lohnt werden. Nach diesem Motto werden mit dem Mannheimer 
Existenzgründungspreis MEXI 2023 Erfolg versprechende Gründun-
gen in verschiedenen Kategorien ausgezeichnet. Auch das Hand-
werk kann seine Innovativität unter Beweis stellen und mitmachen. 
„Für die Kategorien Technologie, Dienstleistungen und Social Eco-
nomy werden noch dringend Bewerberinnen und Bewerber aus 
dem Handwerk gesucht“, sagt Rolf Koch, Leiter des Geschäftsbe-
reichs Wirtschaftsförderung bei der Handwerkskammer Mannheim 
Rhein-Neckar-Odenwald. 

Ab sofort können sich sowohl Gründerinnen und Gründer als auch 
Gründungsunternehmen mit Sitz in Mannheim, die nach dem 
31.03.2019 die Vollerwerbstätigkeit gestartet haben, mit einem One-
pager bewerben. Der erste Sieger in jeder Kategorie erhält ein Preis-
geld von 10.000 Euro, eine ganzseitige Anzeige im Wirtschaftsma-
gazin Econo und eine Preisskulptur. Die Preisverleihung findet im 
Rahmen des Mannheimer Wirtschaftsforums im November 2022 
statt.

Alle Teilnehmenden der Finalrunde werden zum Mannheimer Wirt-
schaftsforum eingeladen und erhalten die Möglichkeit, sich bei ei-
nem Pitchevent des Partners PALATINA Business Angels Rhein-Ne-
ckar e.V. zu präsentieren.

Bewerbungsschluss ist der 31. August 2022. Die Ausschreibung 
zum Mannheimer Existenzgründungspreis sowie Informationen zu 
den Bewerbungsvoraussetzungen sind einzusehen auf www.mann-
heim.de unter der Rubrik Wirtschaft entwickeln / Existenzgründung 
/ Mannheimer Existenzgründungspreis. Hilfe bei der Bewerbung 
und Beratung erhalten interessierte Handwerksbetriebe auch beim 
Geschäftsbereich Wirtschaftsförderung der Handwerkskammer 
Mannheim Rhein-Neckar-Odenwald, Rolf Koch, Telefon 0621 18002-
156 oder E-Mail: koch@hwk-mannheim.de

Ambulanter Hospizdienst  
Elsenztal e.V.
Informationsveranstaltung zur Ausbildung 
zur Hospizbegleiterin, zum Hospizbegleiter

Unser Hospizdienst wird dieses Jahr im Herbst wieder eine Ausbil-
dung zur Hospizbegleiterin bzw. zum Hospizbegleiter starten. 

Wie bei den vorausgegangen Ausbildungen wird diese in Bammen-
tal stattfinden. Der Unterricht wird in Blöcken erfolgen. Die Termine 
sind in der Regel samstags und sonntags.

Eine Vorbildung ist dafür nicht erforderlich. Wichtiger ist das Inter-
esse, die Neugier und/oder vielleicht „ein bisschen brennen“ für 
dieses Thema.

Die Infoveranstaltung ist am Samstag, 16. Juli 2022, 10.00 bis 
12.00 Uhr im Anna-Scherer-Haus Bammental (Ergoraum).

Sie können ganz unverbindlich kommen, um sich zu informieren.

Die neue Ausbildung wird im Oktober 2022 im Anna-Scherer-Haus 
beginnen. Vorher wir es im September eine weitere Informationsver-
anstaltung geben.

Aktuelle Informationen rund um unseren Verein finden Sie unter 
www.hospizdienst-elsenztal.de

VdK-Gesundheitstag am  
10. September in Stuttgart
Jetzt anmelden!

Nach Corona-Pause gibt es in Stuttgart wieder einen großen VdK-
Gesundheitstag. Die Traditionsveranstaltung des Sozialverbands 
VdK Baden-Württemberg e.V. findet am Samstag, 10. September, in 
der Liederhalle, Berliner Platz, statt. Die Tagung mit Expertenvor-
trägen, Podiumsdiskussion, Gesprächsrunden sowie Gesundheits- 
und Reha-Ausstellung beginnt um 10 Uhr und endet gegen 15 Uhr. 
Schwerpunktthema ist die aktuelle VdK-Pflegekampagne „Nächs-
tenpflege“, die im Mai 2022 bundesweit gestartet ist. Dazu gibt es 
vor der Liederhalle auch eine „Demo ohne Menschen“, um auf die 
VdK-Forderungen zur Verbesserung der häuslichen Pflege aufmerk-
sam zu machen. Der Eintritt ist frei, eine verbindliche Anmeldung 
unter Angabe von Namen und Adresse ist jedoch zwingend erfor-
derlich. Anmeldungen (auch Sammelanmeldungen) nimmt Mitar-
beiterin Anita Unger, Sozialverband VdK Baden-Württemberg, Jo-
hannesstraße 22, 70176 Stuttgart, a.unger@vdk.de entgegen. 

Auch im Sommer 2022 barrierefrei mit  
„VdK Reisen“verreisen
Seit Jahren bietet „VdK Reisen“, das Stuttgarter Reisebüro des So-
zialverbands VdK Baden-Württemberg, in Kooperation mit „Müller 
Reisen“ spezielle barrierefreie Busreisen an. So auch im Jahr 2022. 
Vom 27.August bis 2. September geht es im E-Rollstuhl-tauglichen, 
barrierefreien Reisebus mit Hebebühne in ein behindertengerechtes 
Hotel nach Potsdam. Von dort aus erfolgen täglich unterhaltsame, 
gesellige Ausflüge und interessante Besichtigungen bedeutsamer 
Stätten. Das barrierefreie Ausflugsprogramm führt die VdK-Reise-
gruppe auch mehrmals in die Weltstadt Berlin. Weitere Informatio-
nen unter www.vdk-reisen.de in der Juli-/August-VdK-Zeitung oder 
direkt bei „VdK Reisen“, VdK-Landesverbandsgeschäftsstelle, Jo-
hannesstraße 22, 70176 Stuttgart, Telefon (0711) 61956-82 oder -85. 
Teilnehmen können alle interessierten Mitglieder und Nichtmitglie-
der.

Anzeigenannahme
für Ihr Amtsblatt
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Geschäftlich und Privat.
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anzeigen@wds-druck.de 0 62 26 / 99 39 - 19
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www.wds-druck.de
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Amtliche Bekanntmachungen
Gemeinde Eschelbronn	
Rhein-Neckar-Kreis

Einladung zur öffentlichen  
Sitzung des Gemeinderats
Sitzungsdatum:	 Dienstag, den 19. Juli 2022
Sitzungsuhrzeit:	 19.30 Uhr 
Sitzungslokal/ 
Treffpunkt:	 Saal des Feuerwehrgerätehauses am Rathaus 
	 Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn

Tagesordnung
Benennung der Urkundspersonen
TOP 1	 Bürgerfragestunde
TOP 2	 Bekanntgabe von Beschlüssen im elektronischen 

Verfahren bzw. aus nichtöffentlicher Sitzung vom 
21.06.2022 

TOP 3	 Freiwillige Feuerwehr Eschelbronn
	 hier: Zustimmung des Gemeinderates zur Wahl des 

Feuerwehrkommandanten und einer seiner Stellvertreter 
TOP 4	 Gemeindeentwicklungskonzept „Eschelbronn 2035“
	 hier: Beratung und Beschlussfassung über das Gemeinde­

entwicklungskonzept „Zukunftsstrategie Eschelbronn 
2035“

TOP 5	 Schulsozialarbeit an der Schlosswiesenschule
	 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Neuschaf­

fung einer Stelle für die Schulsozialarbeit 25 % Vollzeit­
äquivalent (m/w/d) 

TOP 6	 Ersatzneubau Schwarzbach Steg
	 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Ausbau­

varianten, sowie Vorstellung der weiteren Vorgehensweise
TOP 7	 Bürgerhaus „Alte Schule“
	 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe 

von Architektenleistungen
TOP 8	 Bebauungsplan „Vorderer Weißeberg II“
	 hier: Beratung und Beschlussfassung über 

a)	 Billigung zur Fortführung des Verfahrens, entspre­
chend der Überleitungsvorschrift gemäß § 233 (1) 
BauGB nach dem neuen materiellen Recht im Sinne 
der Gesetzesnovelle 2021

b)	Behandlung und Abwägung der eingegangenen 
Stellungnahmen im Rahmen der Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung gem. § 3 (2) BauGB und § 4 (2) 
BauGB

c)	 Satzungsbeschluss gemäß § 10 (1) BauGB und Erlass 
örtlicher Bauvorschriften gemäß § 74 LBO

Gemeinde Gaiberg
Rhein-Neckar-Kreis

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Gaiberg (ca. 2.400 Einwohner) sucht zum nächst­
möglichen Zeitpunkt, unbefristet und in Vollzeit einen

Gärtner/in oder Landschaftsgärtner/in (m/w/d)
Die Bezahlung erfolgt in Entgeltgruppe 5 des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). Je nach Aufgabenentwicklung ist bei ent­
sprechender Bewährung eine Perspektive nicht ausgeschlossen.

Das Aufgabengebiet umfasst:
•	 Selbständige und verantwortungsvolle Durchführung von al­

len relevanten Pflegearbeiten in der Grünflächenunterhaltung,
•	 Ausführung von vegetationstechnischen Arbeiten,
•	 Ausführung von Pflanz- und Saatarbeiten,
•	 Bedienen von fachspezifischen Spezialgeräten, Maschinen 

und Fahrzeugen,
•	 Streuen und Räumen von Straßen, Wegen und Anlagen im 

Rahmen des Winterdienstes auch außerhalb der üblichen 
Rahmenarbeitszeit,

•	 eventuell Übernahme von Bereitschaftsdiensten.

Wir erwarten:
•	 abgeschlossene Berufsausbildung als Gärtner/in (m/w/d) 

oder Landschaftsgärtner/in (m/w/d) bzw. ungelernte Kräfte mit 
vergleichbaren Qualifikationen und mindestens 3 Jahren Be­
rufserfahrung,

•	 handwerkliches und technisches Verständnis/Geschick für 
Fahrzeuge, Maschinen und Geräte, 

•	 gute Gehölz- und Staudenkenntnisse,
•	 Verantwortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft, Flexibilität 

und Teamfähigkeit,
•	 Bereitschaft, bei allen Wetterlagen im Freien zu arbeiten,
•	 Kommunikationsfähigkeit im Umgang mit Bürgerinnen und 

Bürgern,
•	 Selbständige und sorgfältige Arbeitsweise,
•	 Wünschenswert wären ein abgeschlossener Grundkurs Mo­

torsäge oder AS-Baum-1 oder/und Erfahrung in der Baum­
kontrolle 

•	 Bereitschaft sich zusätzliches Wissen und Fähigkeiten anzu­
eignen (bspw. über Fortbildungen)

•	 Führerschein der Klassen B, BE werden vorausgesetzt

Das bieten wir Ihnen:
•	 Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis,
•	 Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag öf­

fentlicher Dienst (TVÖD). Die Vergütung erfolgt nach TVÖD 
Entgeltgruppe 5 mit Einstufung nach den persönlichen Vo­
raussetzungen. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig­
nung, Befähigung und fachlicher Leistung nach den Maß­
gaben des § 8 Bundesgleichstellungsgesetz bevorzugt be­
rücksichtigt.

•	 Weiterbildungsmöglichkeiten

Interessiert?
Dann erwarten wir Ihre aussagefähige Bewerbung bis spätes-
tens 31. August 2022 an das
Bürgermeisteramt Gaiberg
Hauptstr. 44, 69251 Gaiberg

gerne auch per Mail als zusammenhängende Datei an: 
service@gaiberg.de

Bitte legen Sie Ihrer Bewerbung keine Originale bei, da keine 
Rücksendung erfolgt. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens 
werden alle Unterlagen vernichtet. Bitte beachten Sie auch, dass 
Ihnen keine Bestätigung über den Eingang Ihrer Bewerbung 
übersandt wird.
Für weitere Informationen stehen Ihnen Hauptamtsleiterin Lena 
Grabenbauer, Tel. 06223- 9501-25, E-Mail: grabenbauer@gai-
berg.de gerne zur Verfügung. 
Weitere Informationen über die Gemeinde Gaiberg finden Sie 
unter www.gaiberg.de
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TOP 9	 Bebauungsplan „Kirchwiesen - 1. Änderung“
	 hier: Beratung und Beschlussfassung über 

a)	 Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 (1) BauGB
b)	Billigung des Planentwurfs vom 29.06.2022 und 

Freigabe für die Offenlegung gemäß § 3 (2) BauGB 
und Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie der 
Nachbarkommunen nach § 2 (2) BauGB

TOP 10	 Prüfung der Bauausgaben 2016-2020 durch die GPA BW
		 hier: Information des Gemeinderates 
TOP 11	 Entscheidung über die Annahme und Vermittlung von 

Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
nach § 78 Abs. 4 GemO

TOP 12	 Bekanntgaben
TOP 13	 Anfragen und Anregungen
Die öffentlichen Sitzungsunterlagen können im Rathaus, Zimmer 7 
während der üblichen Sprechzeiten, nach vorheriger telefonischer 
Anmeldung, eingesehen werden.
Im Anschluss an den öffentlichen Teil findet eine nichtöffentliche 
Sitzung statt.

Eschelbronn, den 11. Juli 2022

Marco Siesing
Bürgermeister

Wechsel an der Spitze des  
Gemeindeverwaltungsverbands Elsenztal
Mit Beginn des Monats Juli erfolgte ein Wechsel auf der Position des 
Vorsitzenden und des Schriftführers des Gemeindeverwaltungsver­
bandes Elsenztal.
Marco Siesing, Bürgermeister der Gemeinde Eschelbronn über­
nahm den Vorsitz von seinem Vorgänger John Ehret, Bürgermeister 
der Gemeinde Mauer. 
Darüber hinaus übernimmt Matthäus Bürkle, Hauptamtsleiter der 
Gemeinde Eschelbronn den Posten des Schriftführers von Uwe 
Schwarz, dem Hauptamtsleiter der Gemeinde Meckesheim, welcher 
gegen Ende des Jahres seinen wohlverdienten Ruhestand antreten 
wird. Als neuer Stellvertreter des Vorsitzenden fungiert nunmehr 
Bürgermeister Maik Brandt aus Meckesheim.
Der neue Vorsitzende dankte den Vorgängern John Ehret und Uwe 
Schwarz für Ihre Arbeit für den Verband.
„Interkommunale Zusammenarbeit wird zukünftig der Schlüssel da­
für sein, wenn wir öffentliche Leistungen den Bürgerinnen und Bür­
gern weiterhin in hoher Qualität und Verfügbarkeit anbieten wollen. 
Hierfür müssen wir Kirchturmdenken ablegen und die Zusammen­
arbeit stärken. Der GVV Elsenztal bietet dafür die perfekte Aus­
gangsbasis“, so Bürgermeister Marco Siesing. 
Der Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal nimmt für die Gemein­
den Eschelbronn, Epfenbach, Mauer, Meckesheim und Spechbach 
verschiedene Aufgaben wahr, darunter die Flächennutzungspla­
nung und einen gemeinsamen Verbandsbaumeister.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
Ausschreibung Jahresprogramm 2023 
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher­
schutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2023 zum Entwicklungspro­
gramm Ländlicher Raum (ELR) im Staatsanzeiger ausgeschrieben.
Das ELR
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassendes 
Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich geprägter 
Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden Projekte, die 
lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten 
ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren und Dienst­
leistungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Ziel 
des Jahresprogramms 2023 ist, Impulse zur innerörtlichen Entwick­
lung und Aktivierung der Ortskerne zu setzen. Projektträger und 
Zuwendungsempfangende können neben den Kommunen bei­
spielsweise auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein. 
Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der 
örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen des 
täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert wer­
den unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien, Bäcke­
reien und Handwerksbetriebe. Zur Grundversorgung können auch 
Arztpraxen, Apotheken und andere Dienstleistungen im Gesund­
heitsbereich gehören. Investitionen von Kleinstunternehmen der 
Grundversorgung und für Einrichtungen für lokale Basisdienstleis­
tungen können mit einem erhöhten Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 
35 % bei zusätzlichem CO2-Speicherzuschlag) gefördert werden.
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die Er­
haltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Umnutzung 
vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung zeitgemäßer 
Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierungen); innerörtliche 
Nachverdichtung (ortsbildprägende Neubauten in Baulücken); Ver­
besserung des Wohnumfeldes, Entflechtung unverträglicher Gemen­
gelagen sowie die Neuordnung mit Baureifmachung von Grundstü­
cken gefördert. Bei eigengenutzten wohnraumbezogenen Projekten 
liegt der Regelfördersatz bei 30 %. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit 
beträgt grundsätzlich 20.000 € (Modernisierung/Neubau), bei Um­
nutzungen bis zu 50.000 €. Für den Förderschwerpunkt Wohnen/In­
nenentwicklung wird etwa die Hälfte der zur Verfügung stehenden 
Mittel im Jahresprogramm 2023 eingesetzt.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte unter­
stützt, die zur Entflechtung störender Gemengelagen im Ortskern 
beitragen. Darüber hinaus sind Projekte von kleinen und mittleren 
Unternehmen, die zum Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur 
sowie zur Sicherung und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeits­
plätzen beitragen, förderfähig. 
CO2-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2 bin­
dende Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, kann grund­
sätzlich einen Förderzuschlag von 5 %-Punkten auf den Regelför­
dersatz und eine erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern dies 
nach beihilferechtlichen Bestimmungen möglich ist.
Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können ausschließ­
lich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese Aufnahme­
anträge enthalten auch die privaten Projekte. 
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2023 über die Aufnahme in das 
ELR. 

Zeit unser AMTSBLATT 
in Eschelbronn
auszutragen?

Dann melden Sie sich einfach bei uns:
WDS   Tel. 06226-99390   -   wds@wds-druck.de

Sie kennen sich in Eschelbronn gut aus,  
Sie sind zuverlässig, mind. 13 Jahre alt und  

haben 1x pro Woche
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Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten Pro­
jekten bis spätestens 31.08.2022 bei der Gemeinde Eschelbronn 
vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in Frage kom­
men könnte, so wenden Sie sich an Herrn Hauptamtsleiter Bürkle, 
Tel. 06226/9509-15, E-Mail: gemeinde@eschelbronn.de um die er­
forderlichen Unterlagen abzustimmen. Wir dürfen auf die Besonder­
heit hinweisen, dass die Gemeinde Eschelbronn für die ELR Inter­
essierten zusätzlich und kostenfrei Beratungsleistungen rund um 
den ELR Förderung durch die IFK Ingenieure aus Mosbach anbietet. 
Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden, die 
zeitnah im Anschluss an die Förderentscheidung im Frühjahr 2023 
umgesetzt und davor nicht begonnen worden sind.
Weitere allgemeine Informationen über die Fördervorrausetzungen, 
die Förderhöhe und das Verfahren zur Antragstellung finden Sie unter

https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/ 
laendlicher-raum/foerderung/elr/ oder unter Info Antragstellung bei

https://rp.baden-wuerttemberg.de/ 
Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antragstellung.aspx

Eschelbronn, den 29.06.2022
Gemeinde Eschelbronn

Haupt- und Bauamt

Nächste Friedhofsfahrt findet am  
Mittwoch, 20. Juli statt
Die nächste Friedhofsfahrt besonders für ältere und in ihrer Mobilität 
eingeschränkte Bürgerinnen und Bürger findet am Mittwoch, 20. Juli 
statt. 
Die Abholung mit dem neuen Bürgerbus erfolgt zu Hause zwischen 
14.30 Uhr und 15.00 Uhr.
Im Anschluss an den Friedhofsbesuch werden die Teilnehmer wie­
der nach Hause gebracht.
Die Fahrt ist kostenlos. 
Anmeldungen bitte im Rathaus unter der Telefonnummer 06226-
9509-12.

Termine & Veranstaltungen
	 Informationen zur  
	 Abfallwirtschaft für Eschelbronn
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Juli 2022
2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne 
plus Glasbox 

21. 22. 28.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
21. 26.

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel­
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli­
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Energiespartipp 
Energieberatung - Ein Service Ihrer 
Gemeinde Eschelbronn

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset­
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
•	energetische Altbaumodernisierung 
•	Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder 

Passivhaus
•	Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 

•	Einsatz von erneuerbaren Energien
•	Stromsparmaßnahmen
•	Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie­
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Herr 
Eckard Leitlein - für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 (KLi­
BA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im Rathaus 
Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi.9, alle vier Wochen donnerstags, 
zwischen 16 -18 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Neues von „Den Holzwürmern“
Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“
Die Kindergartenkinder „Die Holzwürmer“
entdecken den Wald

Endlich war es so weit. Seit dem 
24.05.2022 können wir nach langer „Co­
ronapause“ wieder mit unseren Kindern 
regelmäßig Waldtage erleben.
Schon Tage vorher besprachen die Wald­
teams die Verhaltensregeln sowie die 
Tier- und Pflanzenwelt des heimischen 
Waldes. 

Am ersten Ausflugstag und an folgenden 3 Terminen machten sich 
die Kinder, Erzieherinnen und begleitende Eltern auf, verschiedene 
Waldgebiete kennenzulernen. Die Teams wurden vom Förster und 
zugleich Waldpädagogen, Mentor und Vater Herr Jonas Petermann 
begleitet. Mit seinem professionellen Wissen konnte Herr Peter­
mann nicht nur jede Frage der Teammitglieder beantworten, son­
dern gestaltete auch viele interessante und altersgerechte Angebo­
te für die Kinder. Spielerisch wurden alle Entwicklungsbereiche z.B. 
Bewegung, Motorik, Fantasie, Forschen und Entdecken sowie na­
türlich alle Sinne der Kinder angesprochen und erweitert. Bei ge­
meinsamen Aktivitäten in ungewohnter Umgebung konnte sich je­
des einzelne Kind als einzigartig und großartig in seinen Fähigkeiten 
erkennen und durch die Verbundenheit der Kleingruppe gestärkt 
den Wald erkunden. Die Kinder teilten mit seinen Freunden und 
Erwachsenen ihre Fragen, Vermutungen, Spielideen, lösten ge­
meinsam Herausforderungen und gestellte Aufgaben, übten sich in 
Konfliktlösungen und entwickelten das Gespür für die Bedürfnisse 
anderer.
Mit gemeinsamen Anstrengungen bauten die Teams ein Tipi und ein 
riesiges Krähennest, in welchem alle Beteiligten gemütlich verweilen 
konnten. Durch das Erklären, Anschauen und Ausprobieren der Auf­
gaben, Kleidung und Werkzeuge eines Försters und Waldarbeiters 
haben viele Kinder geäußert, diese Berufe später erlernen und aus­
üben zu wollen. Besonders viel Spaß hatten die Waldteams auf der 
inszenierten Pirsch. Die Kinder übten aufmerksam zu sein, sich leise 
und vorsichtig anzuschleichen und die vom Jonas versteckten Pla­
kate von heimischen Tieren zu entdecken.
Im Anschluss wurden die Tiere in ihre Fressgewohnheiten einsor­
tiert. Durch das Fühlen und Vergleichen der Farben und Größen 
echter Tierfelle schulten die Kinder ihre Sinne und kognitiven Fähig­
keiten. Besonders spannend fanden die Kinder die Untersuchung 
des Gewölles der Eule. Darin gut erhaltene Knochen, Zähne oder 
Federn ihrer Beutetiere durften die Kinder mit der Luppe genau be­
obachten. Die Waldgruppen werden bis zu den Sommerferien noch 
zwei Mal unterwegs sein. Das Team des Kindergartens hat sich vor­
genommen im neuen Kindergartenjahr die Waldtage in ihren päda­
gogischen Alltag fest einzuplanen.



Nummer 28 • 15. Juli 2022Seite 12 Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Ab September werden neue 
Gruppen gebildet und die Erzie­
herinnen freuen sich mit den Kin­
dern die Fauna und Flora des 
Waldes im Jahreszeitenkreislauf 
zu erleben.
Besonderen Dank möchten wir 
unserem Begleiter und Mentor 
Herr Jonas Petermann sowie 
den begleitenden Eltern Frau 
Jördis Namnink, Frau Meike 
Himmelhan, Frau Lena Klier, Herr 
Carsten Kuhn aussprechen.
Für uns waren es unvergesslich 
schöne Tage. 

Die Erzieherinnen der Kita
„Die Holzwürmer“

Schulnachrichten
Schlosswiesenschule 
Eschelbronn
Neu gestalteter Schulhof erstrahlt in 
frischen Farben

Die Idee wurde eigentlich schon 2019 geboren, als die Schloss­
wiesenschule ihr 30-jähriges Jubiläum feierte. 
Damals wollte man dem Schulhof ein neues Gesicht verpassen, 
besonders mit frischer und bunter Farbe sollte er versehen werden. 
Aber dann kam die zweijährige Corona-Zeit und in der Schule hatte 
man sich mit vielen anderen Dingen zu beschäftigen.
Nun wurde der Plan von damals in die Tat umgesetzt und in einer 
großen Gemeinschaftsaktion von Schülern, Eltern, Lehrern, Eltern­
beirat und Schulförderverein griff man einen Vormittag lang zu 
Pinsel und Farbtopf und versah den Hof mit den unterschiedlichsten 
Motiven. Da wurde ein Fußballfeld eingezeichnet, eine Sprintstrecke 
aufgemalt, auf einem überdimensionalen Mühlefeld kann man künf­
tig die Mühlesteine hin und her schieben, an einer ABC-Raupe kann 
man sich mit den Buchstaben von A bis Z vertraut machen und auch 
eine Weitsprunganlage wurde aufgezeichnet. Für all dies verwende­
te man besonders strapazierfähige Farben, die jedem Wetter und 
jeder Belastung gut standhalten können.

Schulrektorin Carolin Wulf erklärte, dass dies alles Dinge sind, mit 
denen sich die Schülerinnen und Schüler im Schulalltag jeden Tag 
gerne auf dem Schulhof beschäftigen. 
Vor dem Haupteingang der Schule wurde das Logo der Schloss­
wiesenschule aufgemalt, auf dem ein Schloss auf einer grünen Wie­
se zu sehen ist.
Obwohl unglaublich viele Helferinnen und Helfer bei diesem ge­
lungenen Gemeinschaftswerk mitgewirkt haben, will die Rektorin 
doch einige Namen nicht unerwähnt lassen.
Die beiden Malermeister Stefan Weiss und Wilhelm Fasching stifte­
ten Farbe und Pinsel, Erwin Maßholder war für verschiedene Beto­
nierarbeiten verantwortlich und sein Sohn Jochen Maßholder instal­
lierte das beliebte Gesellschaftsspiel „Twister“ auf dem Schulhof, 
bestehend aus einer Drehscheibe mit bunten Punkten.

Katja Merz und Melanie Groß vom Schulförderverein überwachten die Malerarbeiten 
am großen Mühlefeld

Simone Echner stand am großen Farbtisch und sorgte für die rich­
tigen Farbmischungen und um das große Schullogo kümmerten 
sich Anne und Martin Heisig, Kerstin Birkhan und Despina mit den 
Kindern Emma, Marie, Konstantina und Angeliki. Damit bei all den 
Arbeiten bei niemandem die Kräfte schwindeten, sorgten Anna 
Arnold und Nicole Dickemann für das leibliche Wohl. 

Carolin Wulf wunderte sich im Verlauf der gesamten Aktion darüber, 
welche versteckten Talente bei vielen Eltern dabei zum Vorschein 
kamen.
So waren alle Beteiligten nach Vollendung des Werks sichtlich stolz 
auf das neu Geschaffene und man freut sich nun auf die Einweihung 
des neugestalteten Schulhofs, die am 21. Juli erfolgen soll.

Sonstiges
Eschelbronner ganz nah am  
„Maillot Jaune“ bei der „Tour de France 2022“ 
Dem Eschelbronner Ge­
meinderat, Radsporttraditi­
onalisten und Bewahrer 
der Radkultur Pasi Echner 
war das berühmteste Trikot 
aller Trikots, das „Maillot 
Jaune“ des Führenden bei 
der „Tour de France“ so 
nah wie noch nie.
Er war Zeuge der 7. Etappe 
von Tomblaine nach La 
Super Planche des Belles 
Filles, die es mit einer Stre­
cke von 176 km in sich hat­
te. Es war auch die erste 
Bergankunft der diesjähri­
gen Tour, die fast mit einer 
Sensation geendet hätte.
Der deutsche Teilnehmer Lennard Kämna führte lange, wurde aber 
100 Meter vor dem Ziel noch von den Topfavoriten eingeholt. Es 
siegte am Ende der Slowene Tadej Pogacar, der damit auch das 
„Maillot Jaune“, auf deutsch das „Gelbe Trikot“ des Gesamtführen­
den verteidigte. Lennard Kämna landete auf dem 4. Platz.
Es ist ein Traum eines jeden Radsportlers, einmal die Tour live mit­
verfolgen zu können und diesen Traum hat sich Pasi Echner erfüllt.
Dass er so nah am Geschehen dran sein sollte, damit hatte er nicht 
gerechnet.
Im Fernsehen konnte man ihn bei der Eurosport-Übertragung auf 
dem Bildschirm erkennen.

Neues aus dem Geschäftsleben
Personalien aus der Praxis von Dr. Bärbel Bleiler in der 
Industriestraße
Mit einem lachenden und einem weinenden Auge versammelte  
Dr. Bärbel Bleiler ihr Team um sich, um zwei Personalien in ihrer 
Praxis bekannt zu geben.

Ein Blickfang ist das große Schullogo am Haupteingang der Schule, das von Anne 
und Martin Heisig, Kerstin Birkhan, Despina sowie den Kindern Emma, Marie,  
Konstantina und Angeliki aufgezeichnet wurde

Das „Gelbe Trikot“ des Gesamtführenden bei 
der Tour de France Tadej Pogacar fliegt gerade 
an Pasi Echner vorbei, im Hintergrund zu sehen 
mit Mütze, Sonnenbrille und Bart
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Zum lachenden Auge gehörte die Mitteilung, dass die Auszubilden­
de Frau Saskia Bleck aus Meckesheim ihre Prüfung zur medizini­
schen Fachangestellten mit der „Traumnote 1“ abschließen konnte. 
Drei Jahre lang war sie in ihrer Ausbildungszeit in der Praxis von Dr. 
Bleiler beschäftigt und wird auch weiterhin hier arbeiten. Sie wird 
nach Eschelbronn umziehen und hat dann nur einen kurzen Fuss­
weg zur ihrer Arbeitsstelle.
„Die Begeisterung für den Beruf“ nennt die junge Frau als Haupt­
grund für ihr tolles Prüfungsergebnis.

Das weinende Auge von Dr. Bleiler bezieht sich auf den Abschied 
von Dr. Markus Schmitt.
5 Jahre hat er bei Frau Dr. Bleiler gearbeitet, die ihn in der Zeit sehr 
geprägt hat und mitverantwortlich dafür ist, dass aus ihm ein guter 
Arzt wurde, wie er sagt.
Er wolle nun aber mehr in der Nähe seiner Familie mit zwei Kindern 
sein, die in Heidelberg-Handschuhsheim lebt. 
Der Abschied tue ihm recht weh und er werde viele Patientinnen und 
Patienten und die Kolleginnen, und die gesamten Mitarbeiterinnen, 
die ihm ans Herz gewachsen sind, vermissen. In Heidelberg wird er 
nun halbtags als Allgemeinmediziner in einer hausärztlichen Praxis 
tätig sein. Die Eschelbronner Praxis sieht er weiterhin in sehr guten 
Händen und schließt eine mögliche Rückkehr, wenn die Kinder grö­
ßer sind, gar nicht komplett aus.
Dr. Bleiler würdigte in ihren Worten ihre beiden Mitarbeiter und über­
reichte Blumen und Geschenke.

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
Samstag 16.07.2022 Shoot Out Time auf dem 
Kallenberg.
Am Start sind 27 Mannschaf­
ten, die beim 7 Meterschie­

ßen die Zielgenauigkeit am Ball austes­
ten. Neben den Schützen stehen natür­
lich auch die Keeper im Rampenlicht.
Anstoß wird gegen 17 Uhr sein.
Für die zahlreiche Unterstützung der 
Zuschauer freuen sich alle Akteure. 
Keine Sorge, für Verpflegung ist aus­
reichend gesorgt. 
Also bleibt nur - ab auf den Kallenberg
Nach dem Turnier steht die FC Bar für einen regen Austausch zu 
den Spielen/Spielern und Teams bereit.

Nach der Runde ist vor der Runde.
Das Training hat begonnen und die ersten Vorbereitungsspiele stehen 
an. Bereits am 17.07. geht es zum VFB Wiesloch – Anstoß 17 Uhr
Am 24.07. zum SV Eichelberg – Anstoß 15 Uhr
31.07. wird FC Zuzenhausen II auf dem Kallenberg erwartet – An­
stoß 11 Uhr
Zuschauer sind gerne gesehen die dann auch neue Spieler sehen 
können – vorab wird aber noch nichts verraten

Dr. Bärbel Bleiler (rechts) gratulierte Saskia Bleck zu ihrer Abschlussprüfung zur 
medizinischen Fachangestellten mit der „Traumnote 1“ und verabschiedete Dr.  
Markus Schmitt, der künftig in Heidelberg tätig sein wird

Tischtennisverein 1987 Eschelbronn e.V.
Vereinsmeisterschaften 2022
Zum Abschluss der Verbandsrunde 2021/2022 stan­
den am vergangenen Freitag die traditionellen Vereins­
meisterschaften der Jugend und der Senioren auf dem 

Programm. Durch die Corona-bedingten Unterbrechungen hat sich 
das Ende der Verbandsrunde nach hinten verschoben, so dass nun 
erst Anfang Juli die Vereinsmeister ermittelt werden konnten.
Bei der Jugend stand mit 8 Spielern ein beachtliches Starterfeld 
bereit. Nach spannenden Spielen konnte sich Dustin Triller vor Tim 
Reichenbach und Karl Arnoldt den diesjährigen Titel sichern.
Bei der Siegerehrung erhielten alle Teilnehmer ein Präsent und zum 
Abschluss konnte man sich noch mit einer Bratwurst vom Grill wie­
der stärken.

Im Anschluss an die Jugend gingen die Senioren an die grüne Plat­
te um ebenfalls ihren Vereinsmeister zu ermitteln. Mit insgesamt 12 
Teilnehmern konnte man auch im Seniorenbereich eine stattliche 
Anzahl von Spielern aufbieten. Schon die Auslosung der Vorrunden-
Gruppen gestaltete sich spannend, da kein Spieler gesetzt war und 
so entwickelten sich schon früh knappe Duelle und auch einige 
Überraschungen. Gespielt wurde auf 2-Gewinn-Sätze und jede Plat­
zierung wurde ausgespielt, so dass jeder Spieler an diesem Abend 
8 Partien zu absolvieren hatte.
In einem hochklassigen Finale konnte sich am Ende des 2-stündi­
gen Turniers Peter Ludwig gegen Immo Grab durchsetzen, Dritter 
wurde Michael Kreth.

Mit Leckereien vom Grill und kühlen Getränken fand der Abend in 
geselliger Runde seinen Ausklang. Vielen Dank auch nochmals an 
unseren Grillmeister Jochen Heß, der verletzungsbedingt leider 
nicht aktiv mitspielen konnte.

Die Jugendlichen beim abschließenden Bratwurst-Essen

komplettes Teilnehmerfeld

die 3 Erstplatzierten
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Änderungen vorbehalten!

Sommerferienprogramm 2022:
Auch in diesem Jahr wurde ein kleines Ferienprogramm für die Kleinsten unter uns auf die Beine gestellt. Hierbei hatten wir tatkräftige  
Unterstützung unserer lokalen Vereine. Wir freuen uns schon heute auf die angebotenen Programmpunkte. 

Bitte rechtzeitig anmelden, da die Teilnahmeplätze zahlenmäßig 
begrenzt sind. Der Zeitpunkt des Eingangs der Anmeldung  
entscheidet über die Aufnahme ins jeweilige Programm. Da die 
Veranstalter für die Gestaltung der jeweiligen Programmpunkte 
wieder große Mühe auf sich genommen und keine Zeit und Kosten 
gescheut haben, möchten wir Sie bitten, sich bei Verhinderung 
rechtzeitig abzumelden, so dass weitere Interessenten noch eine 
Chance haben, sich nachträglich anzumelden. 

Verein/Organisation:  Turnverein 1902 e.V.
Termin: Do. 28.07. bis Sa. 30.07.2022
Uhrzeit: Do. 16.00 bis Sa. 13.00 Uhr  
Treffpunkt: TV-Heim
Alter: 6-12 Jahre 
Art der Veranstaltung: „Zeltlager“
Teilnehmerzahl: 40 Kinder
Unkostenbeitrag: 20,00 €
___________________________________________

Verein/Organisation: Sellemols Theaterleit  
 e.V. Eschelbronn
Termin: Mi. 03.08.2022
Uhrzeit: ab 15.00 Uhr 
Treffpunkt: Alte Schule, Bürgerhaus  
 Schulstraße Vereinsraum  
 der Theaterleit
Alter: 6-10 Jahre 
Art der Veranstaltung:  „Wir üben ein Sing-
spiel (Bremer Stadtmusikanten) ein und führen 
es anschließend um 17 Uhr den eingeladenen 
Eltern im Rahmen einer kleinen Aufführung vor“
Teilnehmerzahl: 15 Kinder
Unkostenbeitrag: 3,00 €   
___________________________________________

Verein/Organisation: Tennisclub e.V.
Termin: Fr. 05.08.2022
Uhrzeit: 14.00 bis 17.00 Uhr  
Treffpunkt: Tennisanlage
Alter: ab 6 Jahre
Art der Veranstaltung: „Schnuppertennis“
Teilnehmerzahl: 20 Kinder
Unkostenbeitrag: 2,00 €
___________________________________________

Verein/Organisation: evang. Kirchen- 
 gemeinde Eschelbronn
Termin: Fr. 05.08.2022
Uhrzeit: 14.00 bis 16.30 Uhr 
Treffpunkt: evang. Gemeindehaus 
 Eschelbronn
Alter: 6-12 Jahre 
Art der Veranstaltung: „Basteln rund um das 
 Thema Freundschaft“
Teilnehmerzahl: 16 Kinder
Unkostenbeitrag: 3,00- 4,00 €  
 (wird vor Ort berechnet)
___________________________________________

Verein/Organisation: evang. Kirchen- 
 gemeinde Eschelbronn
Termin:  Sa. 06.08.2022
Uhrzeit: ab 10.00 -13.00 Uhr
Treffpunkt: evang. Gemeindehaus 
 Eschelbronn
Alter: ab 9 Jahre 
Art der Veranstaltung: „Adventure Golf 
 Wiesloch Hohenhardter Hof“
Bitte Trinkflasche sowie eine Sitzschale für die 
Autofahrt mitbringen.
Teilnehmerzahl: 12 Kinder
Unkostenbeitrag: 8,00 €   
___________________________________________

Verein/Organisation: evang. Kirchen- 
 gemeinde Eschelbronn
Termin: Mo. 08.08.2022
Uhrzeit: ab 16.00 -20.00 Uhr
Treffpunkt: evang. Gemeindehaus 
 Eschelbronn
Alter: ab 14 Jahre 
Art der Veranstaltung: „Handlettering (Schöne 
 Schreibstile) im 3-D Bilderrahmen beleuchtet“
Teilnehmerzahl: 14 Kinder
Unkostenbeitrag: 10,00 €   

Verein/Organisation: Freiwillige Feuerwehr 
 Eschelbronn
Termin: Do. 11.08.2022
Uhrzeit: 13.30 bis 17.00 Uhr 
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus
Alter: 7 Jahre 
Art der Veranstaltung:  „Ein Nachmittag bei 
 der Feuerwehr“
Teilnehmerzahl: 15 Kinder 
Unkostenbeitrag: 2,00 €   
___________________________________________

Verein/Organisation: FC Eschelbronn
Termin: Fr. 12.08.2022
Uhrzeit: 15.00 -18.00 Uhr  
Treffpunkt: Sportplatz Kallenberg
Alter: ab 6 Jahre
Art der Veranstaltung: „Spiel und Spaß auf 
 dem Kallenberg“
Teilnehmerzahl: 20 Kinder  
Unkostenbeitrag: 2,00 €
___________________________________________

Verein/Organisation: Tischtennisverein 
 Eschelbronn
Termin: Sa. 20.08.2022
Uhrzeit: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Treffpunkt: Eingang Vereinsheim TTV hinter 
 der Sporthalle (1/3 halle)
Alter: 8-14 Jahre 
Art der Veranstaltung:  „Spiel und Spaß an 
 der Platte“
Teilnehmerzahl: 20 Kinder 
Unkostenbeitrag: 2,00 €   
___________________________________________

Verein/Organisation: Heimat und 
 Verkehrsverein 
Termin: Di. 30.08.2022
Uhrzeit: 10.00 bis 16.00 Uhr 
Treffpunkt: Alte Schule (Pausenhalle)
Alter: ab 6 Jahre 
Art der Veranstaltung:  „Spiel und Spaß rund 
 um den Museeum“
 Für Essen und Trinken ist gut versorgt.
Teilnehmerzahl: 15 Kinder 
Unkostenbeitrag: 5,00 €   
___________________________________________

Verein/Organisation: Förderverein 
 Schlosswiesenschule
 + Pfadfinder „Royal Rangers“
Termin: Do. 01.09.2022
Uhrzeit: 14.00 bis 18.00 Uhr 
Treffpunkt: Schlosswiesenschule -Schulhof
Alter: 6-10 Jahre 
Art der Veranstaltung: „Abenteuer Waldtag 
 mit Spielen“
 Bitte mitbringen:
Kleidungsstücke und Kopfbedeckung dem  
Wetter entsprechend, Sonnen-und Zecken-
schutz sowie Rucksack mit Getränk.
Teilnehmerzahl: 15 Kinder 
Unkostenbeitrag: frei   
___________________________________________

Anmeldeformulare erhalten Sie im Rathaus und als Download auf der Homepage (www.eschelbronn.de) !
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Sellemols Theaterleit Eschelbronn e.V.
Sellemols Theaterleit spielten „Alldagsgschichte“
Am 02. Und 03. Juli 2022 haben die Sellemols Theaterleit 
e.V. nach über zweijähriger Pandemiepause wieder ihre 

(Schauspiel-)Türen in der Schlosswiesenschule geöffnet.
Nach dem Erfolg der „Alldagsgschichte“ im ehem. Würfeltheater 
Sinsheim, während des Mundartfestivals, haben sich die Theaterleit 
kurzfristig entschlossen, dieses Programm auch in Eschelbronn 
zwei weitere Male aufzuführen.
Der 1. Vorstand, Harald Guschl, der durch das Programm führen 
wollte, hatte sich einen „neimodischen Virus“ eingefangen und wur­
de kurzerhand von Christian Kiermeier und dem 2. Vorsitzenden 
Siegbert Leiszter vertreten.
Man merkte es den Schauspielern an, dass sie nach dieser langen 
Pause richtig in Spiellaune waren.
Los gings mit dem Kauf eines „Dischs“ in „Aiche depressiv“ beim 
Möbelhaus Geiß. Dieser sorgte bei Christa Ferch und Siegbert Lei­
szter für ehelichen Disput, denn es „isch egal wie er aussieht, kummt 
doch eh a Tischdeck druf“, meint der Gatte, der von „Stil und Etikette“ 
keine Ahnung habe. Das großartig aufspielende Duo strapaziert auch 
beim „gudde weiße Käs“, den der Ehemann seit 30 Jahren jeden 
Freitag serviert bekommt, die Lachmuskeln der Zuschauer. 
Der Ausflug des Sohnes Bastian Ziesak wird für „Modder“ Christel 
Ziesak zu einer nervlichen Zerreißprobe, und die Jagd auf die Kar­
toffelkäfer vom Obstler-liebenden Jens Winnat wird von Christian 
Kiermeier nicht ganz wie gewünscht unterstützt. Ein Selfie und seine 
ungeahnten Folgen muss die Skatrunde „em Löwwe“ um Petra Bin­
der, Bastian Ziesak, Siegbert Leiszter, Jens Winnat und der Bedie­
nung Andrea Dötsch erleben. Wie man 100 Eier günstig verkauft, 
offenbart schließlich Marktfrau Christel Frei, die für ihre nicht so 
schlaue Kundin Kirsten Jäsch eine neue und originelle Zählweise 
entworfen hat.
Letztendlich wurden die Schauspieler mit 
großem Applaus belohnt und der ein oder 
andere Zuschauer musste feststellen, 
dass er so eine Situation schon im echten 
Leben erlebt hat.

Heimat- und Verkehrsverein  
Eschelbronn
Ehrungsabend für langjährige  
Vereinsmitglieder stieß auf große Resonanz
Als Vorstand Rainer Heilmann viele Vereinsmitglieder 

in der alten Pausenhalle begrüßte, um sie für ihre langjährige Ver­
einsmitgliedschaft zu ehren, erklang im Hintergrund die Fanfare des 
ehemaligen Ortsfunks, was der Veranstaltung gleich einen feierli­
chen Rahmen verlieh.
Der Vorstand blickte auf die zurückliegende Zeit der Pandemie zu­
rück, in der man immer versuchte, den Kontakt zu den Mitgliedern 
aufrecht zu erhalten. 
„Der Verein braucht seine Mitglieder und die Gesellschaft braucht 
die Vereine“, sagte er und dankte allen, die zum Ehrungsabend ge­
kommen sind und bei der Vorbereitung geholfen haben. 
Die Ehrungen, die normalerweise bei den Winterfeiern 2020 und 
2021 stattgefunden hätten, sollten nun in einem würdigen Rahmen 
nachgeholt werden, was auch eindrucksvoll gelang.
Vorher ging Vorstandsmitglied Roland Dworschak in seiner Festre­
de auf die Vereinsgründung im Jahr 1954 ein und erläuterte Einzel­
heiten, welche Gründe die damaligen Vereinsgründer dazu beweg­
te, den Heimat- und Verkehrsverein zu gründen. Er erinnerte auch 
an den Fanfarenzug, den es in den 
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60er und 70er Jahren einmal gab und an den langen Weg bis zur 
Schaffung des heutigen Schreiner- und Heimatmuseums, das heu­
te zu den Sehenswürdigkeiten im Ort zählt. 
Es war eine bemerkenswerte Rede, in der die wichtigsten Eckpunk­
te aus der inzwischen 68-jährigen Vereinsgeschichte in Erinnerung 
gerufen wurden.
Die Ehrungen wurden dann in drei Blöcken vorgenommen und 
Hans-Peter Miesel präsentierte zu jedem geehrten Vereinsmitglied 
ein Bild auf der Leinwand mit Anekdoten und Geschichtchen zur 
jeweiligen Person, wobei es zu jedem einiges zu sagen gab und oft 
auch Schmunzeln hervorrief.
Auch Harald Guschl von den „Sellemols Theaterleit“ war gekommen 
und las zwischen den Ehrungsblöcken aus den Werken von Marlie­
se Echner-Klingmann, der unvergessenen Mundartdichterin aus 
dem Schreinerdorf. Die drei Werke „Monchmol“, „Der Feschdzug“ 
und „Homet“ stammen alle aus ihrer Feder und wurden vom Selle­
mols-Vorstand einfühlsam vorgetragen.
Im ersten Ehrungsblock wurden dann die Mitglieder mit 10-jähriger 
Vereinsmitgliedschaft vorgestellt. 
Dies waren Wolfgang Müller, Harald Liemer, Otmar Butschbacher, 
Jürgen Gorsitza und Bernd Roller. Gregor Heilmann ist schon seit 
20 Jahren dabei.
Mit Manuela Sulzbacher, Gerti Sulzbacher, Michael Grund, Gerd 
Steiss, Uwe Stier, Manfred Grimm, Ellen Dinkel-Grimm, Luzia Klein, 
Waltraud Echner, Eckhard Mayer, Stefan Dinkel, Alexander Filsinger, 
Jürgen Bäuerle, Thomas Mader und Inge Miesel wurde eine ganze 
Reihe von Mitgliedern für 30-jährige Mitgliedschaft geehrt.

Die treuesten unter den Treuen können auf 40-jährige bzw. 60-jährige 
Vereinszugehörigkeit zurückblicken. 

40 Jahre halten dem Verein die Stange Waltraud Werner, Josef Wag­
ner, Thersia Klisa und Jürgen Krause und mit 60 Jahren sind Peter 
Martin, Hermann Kasper, Ernst Rienesl, Günter Dinkel Dieter Ernst 
Manfred Schmitt und Rainer Heilmann so gut wie ihr ganzes Leben 
schon Mitglied des Heimat- und Verkehrsvereins.

Die Mitglieder mit 10-, 20- und 30-jähriger Mitgliedschaft trafen sich vor der alten 
Schmiede zum Erinnerungsbild

Josef Wagner und Theresia Klisa nahmen die Ehrungen von Rainer Heilmann und 
Roland Dworschak für 40-jährige Vereinsmitgliedschaft entgegen

Seit 60 Jahren und damit fast ihr ganzes Leben lang halten diese Mitglieder dem 
Heimat- und Verkehrsverein die Treue
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Alle Geehrten erhielten Vereinsnadel, Urkunden und Weinpräsente, 
während draußen auf dem Schulhof die Eschelbronner Catering-Fir­
ma „Your Smile Catering“ von Alex Klatt in der Neugasse 1/2 ein 
Buffet aufgebaut hatte, das seinesgleichen suchte. 
Das Wetter spielte den ganzen Abend mit und so konnte unter frei­
em Himmel ein Ehrungsabend abgerundet werden, bei dem viele 
Gespräche untereinander geführt wurden und an den man noch 
lange zurückdenken wird.

Generalversammlung
Am Freitag, 08. Juli 2022 fand die Jahreshauptversammlung des 
Vereins statt. 
Die 1. Vorsitzende Silke Arnold begrüßte alle Anwesenden, im Be­
sonderen Bürgermeistervertreterin Petra Binder und Lothar Ludwig 
für die Presse. Im Rahmen der Totenehrung wurden, die verstorbe­
nen Mitglieder des vergangenen Jahres verlesen und unter den 
Klängen des Liedes „Ich hatt‘ einen Kameraden“ ihrer gedacht. 
Schriftführerin Daniela Hoffmann, führte in ihrem Tätigkeitsbericht 
die erfolgten Aktivitäten 2021 aus. Pandemiebedingt fiel der Bericht 
aufgrund kaum erfolgter Auftritte und der Ausfall der Vereinsfeste 
kurz aus. Kassier Eckhard Ernst legte in seinem Tätigkeitsbericht 
die Ausgaben und Einnahmen des letzten Jahres offen. Dirigent 
Walter Nussko ging in seinem Bericht auf die Übernahme des Ver­
eins als Dirigent ein und sprach von einem Neuanfang. Till Fischer 
berichtete in Vertretung der Kassenprüferinnen Nicole Fischer und 
Juliana Friedel über die positive Kassenprüfung. 
Nach der Aussprache über die Berichte, erfolgte einstimmig die Ent­
lastung der Gesamtvorstandschaft, welche durch Frau Binder er­
folgte. 
Im Anschluss erfolgten die pandemiebedingt aufgeschobenen Eh­
rungen für die im Jahr 2020 und 2021 zu ehrenden Mitglieder. 

Abschließend bedankte sich Silke Arnold bei der Gesamtvorstand­
schaft für das vergangene Jahr und die vertrauensvolle Zusammen­
arbeit. Sie bedankte sich zudem bei den anwesenden Mitgliedern, 
beim Turnverein für die Überlassung des TV- Heims und beendete 
die Generalversammlung mit einem positiven Blick in die Zukunft 
und die Wiederaufnahme des regulären Vereinslebens.

Schlossseefest 2022
Endlich, nach 2 Jahren Pandemie-Pause, konnte unser Schlosssee­
fest wieder stattfinden. Der Wetter-Gott meinte es gut mit uns und 
somit konnten wir zahlreiche Gäste im Freien begrüßen. Das Fest 
„eröffnete“ Pfarrer Krust mit einem evangelischen Gottesdienst im 
Grünen. In der Küche war alles vorbereitet, sodass man mit einem 
schönen Angebot an Speisen und Getränken die anwesenden Gäs­
te bewirten konnte.
Gerne genoss man auch, bei unterhaltsamer Blasmusik, einen küh­
len Eiskaffee bzw. Eisschokolade. Vielen Dank nochmals an unsere 
befreundeten Kapellen aus Kirchardt und Dilsberg, die mit wunder­
vollen Klängen für ein abwechslungsreiches Unterhaltungspro­
gramm sorgten. Den Zuhörern merkte man die Sehnsucht nach 
Blasmusik an, denn die Kapellen wurden mit viel Applaus belohnt. 
Es ist einfach schön mal wieder mit Freunden ein schönes Fest zu 
feiern. 

---------------------------------------------------------------------------------------------------  
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Ein großer Dank geht an alle Helfer*innen, Kuchenbäcker*innen 
und natürlich an die vielen zahlreichen Gäste.

Ihr MV Eschelbronn

Schützenverein 1924 Eschelbronn e.V.
An alle Firmen, Vereine und Interessengruppen
Liebe Sportsfreunde!
Zu unseren Ortsmeisterschaften laden wir Euch 
hiermit recht herzlich ein.

An folgenden Tagen wird der Ortsmeister 2022 ermittelt:
Donnerstag, den 	 04.08.2022	 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Freitag, den 	 05.08.2022	 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Disziplin:
Kleinkaliber (22lfb/Standardgewehr), liegend aufgelegt. Die Waffen 
und die Munition werden vom Verein bereitgestellt. Eigene Waffen 
und Munition sind nicht zugelassen. Schießausrüstung wie Schieß­
jacke, Handschuhe etc. sind nicht erlaubt.
Die Mannschaften bestehen aus 4 Schützen, wobei mindestens 3 
Schützen am Wettkampftag starten müssen. 
Die Ergebnisse der 3 besten Schützen je Wettkampftag werden zum 
Mannschaftsergebnis gewertet. 
Ein Vor- oder Nachschießen ist nicht zulässig!
Je Wettkampftag wird ein Durchgang mit je 5 Probeschüssen und 
10 Wettkampfschüssen pro Schütze geschossen. Zum Mann­
schaftsergebnis zählen die besten Resultate des Wettkampftages. 
Bei Einsprüchen entscheidet das Kampfgericht.
Die Mannschaftsergebnisse der zwei Wettkampftage ergeben das 
Gesamtergebnis. Eine getrennte Damenwertung erfolgt nicht, je­
doch erhält die beste Damenmannschaft einen Preis. Die drei Mann­
schaften mit den höchsten Ringzahlen erhalten Sachpreise.
Aktive Schützen sind nicht startberechtigt!
Als aktiver Schütze zählt, wer seit 2020 an Meisterschaften ab Kreis­
ebene oder an Rundenwettkämpfen in den Gewehr- bzw. Pistolen­
disziplinen teilgenommen hat! 
Jugendliche unter 16 Jahren sind nicht startberechtigt!
Das Startgeld beträgt einschließlich Munition/Versicherung 30,00 € 
je Mannschaft. Letztmöglicher Anmeldetermin ist der erste Wett­
kampftag!
Datenschutz-Veröffentlichung von Daten:
Mit der Anmeldung zu der Ortsmeisterschaft und der Teilnahme an 
der Ortsmeisterschaft erklärt sich der Teilnehmer damit einverstan­
den, dass seine Daten veröffentlicht werden.
Bei der Veröffentlichung kann es sich um folgende Daten handeln:
Startlisten, Ergebnislisten, Name, Vorname, Wettkampfbezeich­
nung, Disziplin
Die Veröffentlichung kann in folgenden Medien stattfinden:
Internet, Zeitschriften, Tageszeitung, Amtsblatt, Anschlagbrett.
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Ist ein Teilnehmer nicht einverstanden, dass seine Daten veröffent­
licht werden, wird er nicht zum Wettkampf zugelassen. Nach dem 
Wettkampf kann einer Nichtveröffentlichung nicht mehr entspro­
chen werden.
Urheberrecht - Bilder:
Bei einer Veranstaltung müssen Teilnehmer damit rechnen fotogra­
fiert zu werden. Hier geht es um das Geschehen und nicht um die 
Person an sich. Für Bilder von Einzelpersonen muss von diesen die 
Genehmigung zur Veröffentlichung schriftlich eingeholt werden.
Mit der Anmeldung akzeptieren die Teilnehmer die Wettkampfregeln 
gemäß dieser Ausschreibung. 
Die Siegerehrung findet am Freitag, den 05.08.2022 gegen 21.30 
Uhr mit anschließendem gemütlichen Beisammensein statt.
Allen Teilnehmern wünschen wir viel Spaß und „Gut Schuß“.

Schützenverein 1924 e.V. Eschelbronn

Terminvormerkung:
Generalversammlung 03.09.2022.

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
e-mail:sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn;
https://www.verband-wohneigentum.de/baden-wuerttemberg

Terminvorschau:
September 2022:
Samstag 17.09.2022: Tages-Ausflug nach Ulm mit Stadtrundfahrt 
zusammen mit der SG Zuzenhausen. Nähere Informationen als Bei­
lage in der August-Ausgabe von Familienheim und Garten.

Tipps und Tricks von der Gartenberatung
des Verbandes Wohneigentum (VWE)

Gemüsegarten im Juli
Erntezeit! Im Juli könnt ihr endlich ernten und die Vielfalt des 
angebauten Gemüses genießen. Manche Arten schmecken 
schon als Baby-Gemüse, wie Möhren oder Rote Bete. Wer noch 
einmal aussäen möchte, findet hier die passenden Sorten.

Erntezeit
Tipps zur Ernte von Fruchtgemüse: Erntet Gurken und Zucchini im 
Jugendstadium, noch bevor die Früchte ausgewachsen sind. Das 
erhöht den Fruchtansatz und führt zu höheren Erträgen. Mehr Ge­
duld müsst ihr bei Auberginen und Tomaten aufbringen, denn die 
entwickeln das volle Aroma erst, wenn sie ausgereift sind. Das glei­
che gilt für Gemüsepaprika, Peperoni oder Chili. Allerdings gibt es 
Sorten, die grün geerntet werden.
Kohlrabi, Radies und Rettich  sollten bei Trockenheit und Hitze 
frühzeitig geerntet werden, denn sie neigen zum holzig werden
Besonders vielseitig ist Rote Bete, die in verschiedenen Entwick­
lungsphasen Verwendung findet: Vor der Knollenbildung als Salat 
oder Blattgemüse, mit junger Knolle als „Baby Beets“ und ausgereift 
als Vitamin B-, Eisen- und Folsäure haltiges Knollengemüse.
Erntet Küchenzwiebeln erst, wenn die Schlotten (das Laub) ein­
getrocknet sind. Mutwilliges Niedertreten des Laubes fördert nicht 
die Reife, sondern mindert die Qualität.
Vermeidet Verletzungen an Pflanzen, die mehrmals beerntet wer­
den, damit sich auch die nachwachsenden Früchte vollständig ent­
wickeln können. Mit beiden Händen geht das ganz gut: Die eine 
Hand hält die Pflanze und mit der anderen wird gepflückt.
Tomaten
Habt ihr eure Lieblingstomate gefunden? Dann sammelt jetzt Sa-
men für das kommende Jahr. Vorausgesetzt, es ist eine samen­
feste Sorte und keine F1-Hybride. Aus deren Samen würden näm­
lich ganz unterschiedliche Nachkommen entstehen.

Tomaten entwickeln das volle Aroma erst, wenn sie aus-
gereift sind. © Wolfgang Roth

Wählt eine voll ausgereifte Frucht, die gesund ist und den typischen 
Sortenmerkmalen entspricht. Wenn auch der Geschmack über­
zeugt, kommen die Samen für 1 - 2 Tage in ein Schälchen mit Was­
ser. Danach werden sie in einem Küchensieb abgespült, auf Papier 
getrocknet und in einer beschrifteten Papiertüte aufgehoben.
Pflanzen schützen
Wenn Kohlgewächse welken und im Wachstum zurückbleiben, 
kann das ein Symptom der gefürchteten Kohlhernie sein. Durch 
diese Krankheit schwellen die Wurzeln an und bilden knollenartige 
Verdickungen. Verursacher ist ein Schadpilz, der im Boden 20 Jah­
re überdauern kann. Entsorgen Sie so bald wie möglich die befalle­
nen Strünke mit der anhaftenden Erde im Hausmüll.
Bei der Bekämpfung müssen Sie auf vorbeugende Maßnahmen 
setzen, weil eine chemische Behandlung nicht möglich ist. Nach 
dem Befall mindestens 4 Jahre keinen Kohl pflanzen und mit Kalk 
den pH-Wert des Bodens um 0,5 Einheiten über den Optimalwert 
anheben. Ferner ist dieser Fläche für alle Kreuzblütler, ob Gründün­
ger oder Unkraut, tabu.
Die Kraut- und Braunfäule ist oft das Todesurteil für Tomaten. Die­
se Krankheit tritt meistens im Juli bei feuchter und kühler Witterung 
auf. Als erstes Symptom werden auf den älteren Blättern graugrüne 
Flecken sichtbar, die sich dunkel bis schwarz verfärben und inein­
anderlaufen. Auch die Früchte bekommen Flecken und sind dann 
ungenießbar. Zu retten sind die Pflanzen nur, wenn gleich zu Beginn 
der Infektion die befallenen Blätter vernichtet werden und das Wet­
ter trocken und wärmer wird.
Zu den vorbeugenden Maßnahmen gehören: Nur den Wurzelbe­
reich wässern, das Laub trocken halten und eventuell durch ein 
Dach schützen. Damit die Pflanzen schnell abtrocknen für Luftbe­
wegung sorgen, die Seitentriebe konsequent ausgeizen, im Ge­
wächshaus reichlich lüften und einen weiten Pflanzabstand wählen.
Tomaten und Kartoffeln mit großem Abstand voneinander anbauen, 
denn oft sind die Kartoffeln die Überbringer der Kraut- und Braunfäule.
Kräuter
Mehrjährige Küchenkräuter wie Estragon, Salbei, Thymian und 
Ysop lassen sich jetzt durch Kopfstecklinge vermehren. Schneidet 
die Spitze eines unverholzten Triebes ab, entfernt die unteren Blätter 
bis zur halben Stecklingslänge und steckt den entblätterten Teil in 
einen mit Anzuchterde gefüllten Blumentopf. Damit nichts austrock­
net, stülpt abschließend eine lichtdurchlässige Plastiktüte über.
Mulchen und Gründüngung
Unbedeckte Erde ist unnatürlich, schädlich für die Mikroorganismen 
und mindert die Bodenfruchtbarkeit. Deshalb sollten frei werdende 
Flächen neu bestellt oder gemulcht werden. Zum Mulchen eignet 
sich der in fast jedem Garten vorhandene Rasenschnitt. Lassen Sie 
ihn zuvor anwelken und achten Sie darauf, dass er möglichst weni­
ge Unkrautsamen enthält. Frisches Gras ist nur bedingt empfehlens­
wert, weil es Schnecken anzieht. Sollte eine größere Fläche länger 
ungenutzt bleiben, ist eine Gründüngung die beste Alternative.
Neben der bodenverbessernden Eigenschaft, bereichert Gründün­
ger den Garten mit leuchtenden Blütenfarben und ist für viele Insek­
ten eine willkommene Futterquelle.
Bestimmte Gründünger-Arten helfen, spezielle Bodenprobleme zu 
lösen:
• 	Stickstoffbindung: Lupine, Perserklee, Sommerwicke
• 	Tiefenlockerung: Lupinen, Ölrettich
• 	Unkrautverdrängung: Gelbsenf, Winterroggen
• 	Fruchtwechsel: Phacelia
• 	Winterbegrünung: Seradella, Winterroggen, Winterraps
• 	Nematoden: Studentenblumen
Aussaaten
Weitere Aussaaten sind noch im Juli möglich: Kohlrabi, Lauchzwie­
beln, Mangold, Möhren, Spinat, Winter-Rettich und Teltower Rüb­
chen. Auch Salate wie Kopf-, Schnitt- und Römersalat, Endivien, 
Radicchio, Feldsalat und Salatrauke wachsen noch heran. Bei 
Buschbohnen ist Eile geboten, denn die sollten in den nächsten 
Tagen in die Erde. Jedoch: Nicht jede Sorte ist für einen späten 
Aussaattermin geeignet. Entsprechende Hinweise stehen auf den 
Saatguttüten.
Pflanzzeit
Die Pflanzzeit für Blumen-, China-, Grün- und Spitzkohl, Brokkoli, 
Kohlrabi, Kartoffeln (frühe Sorten mit kurzer Entwicklungsdauer), 
Zichoriensalate wie Radicchio, Zuckerhut und Endivien endet mit 
diesem Monat. Für Rosenkohl ist die Pflanzsaison bereits Anfang 
Juli zu Ende.
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Pflege
Salat- oder Schlangengurken werden überwiegend im Gewächs­
haus gezogen. Die schnell in die Höhe wachsenden Triebe brau­
chen einen Stab als Stütze oder finden an aufgehängten Schnüren 
Halt. Die Pflanzen brauchen viel und regelmäßig Wasser, eine gute 
Nährstoffversorgung und Pflege. Alle unteren Seitentriebe, bis zu 
einer Höhe von ca. 80 cm, werden entfernt. Die darüber wachsen­
den Triebe kürzen Sie nach dem ersten oder zweiten Fruchtansatz 
ein. Der Haupttrieb endet entweder am Dachfirst oder kann bei aus­
reichendem Platz nach unten umgelenkt werden.

Wolfgang Roth
Quelle: Webseite www.gartenberatung des Verbandes Wohneigentum

LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

Gartenschau in Eppingen
Am Samstag, den 16. Juli findet ein Sternentreffen der LandFrauen 
auf der Landesgartenschau statt. Um 10.00 Uhr, wird Frau Reichen­
bach-Lachenmann auf der Sparkassen-Bühne, über „LandFrauen-
echte Leuchtfeuer“ referieren. Die Gartenschau ist bequem mit öf­
fentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen.

Ortsrundgang in Spechbach
Zu einem Spaziergang durch Spechbach wird eingeladen. Bürger­
meister Werner Braun begleitet die LandFrauen und zeigt die Beson­
derheiten des Ortes. Gäste sind herzlich eingeladen an dem Rund­
gang teilzunehmen. Treffpunkt am Montag, den 25. Juli 2022, um 
18.00 Uhr, am Parkplatz an der Turnhalle in Spechbach.

4 Tage Ausflug nach Minden
Vom 6. Bis 9. Oktober 2022 führt die Fahrt nach Minden. Es werden 
auch interessante Sehenswürdigkeiten in der Umgebung besucht. 
Einzelheiten über die Reise und Anmeldung bei Christa Braun Tel. 
07263-5317. Auch Nichtmitglieder können gerne mitfahren.

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Ralf Krust,

Tel. 06226/41856 - Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de, 
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferentin: Heidi Butschbacher 
Email: jugendreferentin@kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Kirchliche Nachrichten ab So. 17. Juli 2022
Sonntag, 17.07.
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Ralf Krust
10:10 Uhr	 Gottesdienst in Eschelbronn mit Konfirmanden

vorstellung; Kollekte: Partnerkirchen in Europa und 
Übersee / Pfarrer Ralf Krust

Montag, 18.07.
18:03 Uhr	 Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle Neidenstein
Dienstag, 19.07.
18.00 Uhr	 AB-Gemeinschaft im Gemeindehaus Eschelbronn
19.30 Uhr	 Mitarbeitertreffen zur Kinderbibelwoche im  

Gemeiindehaus Eschelbronn
20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe in der Kirche Eschelbronn
Mittwoch, 20.07.
06.00 Uhr	 TauFRISCH - Gebets-Gottesdienst in der Kirche 

Eschelbronn
14.30 Uhr	 Café-Pause im Gemeindehaus Eschelbronn
17.00 Uhr	 Konfi-Unterricht im Gemeindehaus Eschelbronn
20.00 Uhr	 Hauskreis mit Pfarrer Ralf Krust
Donnerstag, 21.07.
09.30 Uhr	 mittendrin - Frauenbibeltreff im Gemeindehaus 

Eschelbronn
10.00 Uhr	 Neidensteiner Burgkrabbler im Gemeindehaus 

Neidenstein
18.00 Uhr	 Teenkreis im Gemeindehaus Eschelbronn
18.30 Uhr	 Abendgebet im Gemeindehaus Neidenstein

Sonntag, 24.07.
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Eschelbronn / Pfarrer Ralf Krust
10:10 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst im Grünen auf dem 

unteren Parkplatz der Von-Venningen-Halle in 
Neidenstein mit Konfirmandenvorstellung; 
Mitwirkung: Kindergottesdienst, Kita Biberburg, 
Posaunenchor / Pfarrer Ralf Krust und Martina Herker

Wochenspruch: Epheser 2, 8
Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus euch: 
Gottes Gabe ist es.

Liebe Gemeinde,
mit dem christlichen Glauben ist es wie mit einem Auto: Damit es fit 
bleibt, muss das Auto, wenn die Servicemeldung aufpoppt, in den 
Kundendienst. Und dazu bringe ich es in die Werkstatt meines Ver­
trauens. Da weiß ich, dass sie neue Teile verwenden und mein Auto 
genau kennen, und damit also auch reparieren können.
So eine Werkstatt des Vertrauens für die Seele gibt es durch den 
Glauben. Gott hat uns geschaffen. Wenn wir jetzt in die Kirche ge­
hen, dann begeben wir uns in eine Werkstatt des Vertrauens. Dort 
geht es um unsere Persönlichkeit. Gott will etwas aus uns machen.
Gott hat uns geschaffen. Und Gott will uns helfen, er will uns durch 
Jesus Christus erneuern.
Wenn das Auto in die Werkstatt kommt, da wird so manches aus­
einandergebaut und auf die Funktion hin geprüft. Wenn das Auto 
Dellen und Beulen hat, dann werden die ausgeklopft, verspachtelt 
und neu lackiert.
Wenn wir in die Kirche gehen, ist das nicht nur Zuckerschlecken. Da 
heißt es sonntags früh aufstehen und in die Kirche kommen. Und 
da wird sicher manche Meinung und Vorstellung über Gott und den 
Glauben auseinandergenommen und auf ihre Funktion geprüft wer­
den. Da wird so manche Delle und Beule der Seele sichtbar werden, 
die dann ausgeklopft und verspachtelt werden muss.
Wer eine echte Persönlichkeit werden will, der muss Einsatz bringen. 
Wenn Gott etwas aus uns und unsrem Leben machen soll, dann 
dürfen wir dazu Ja sagen und uns der Gegenwart Gottes aussetzen.
Und das Beste ist: Der christliche Glaube kostet nichts. Gott gibt ihn 
uns umsonst als Geschenk.

Pfarrer Ralf Krust

Woche der Diakonie 2022
Wir beenden in den nächsten Tagen diese Sammelaktion. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung.

Konfirmanden-Vorstellung in Eschelbronn
Kommenden Sonntag, 17.07.2022 stellen sich die neuen Konfirman­
den aus Eschelbronn im Gottesdienst um 10:10 Uhr in der ev. Kirche 
vor. Besuchen Sie den Gottesdienst und lernen Sie unsere neuen 
Konfirmanden kennen.

Kinderbibelwoche - Helfer gesucht
Der 19.07.2022 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Eschelbronn steht 
als erster Vorbesprechungstermin fest. Drei weitere Abende sind 
geplant, bis dann in den Herbstferien unsere Kinderbibelwoche für 
Grundschul-Kids stattfinden kann.
Wir suchen möglichst viele Helfer, damit die KiBiWo-Nachmittage à 
2-3 Stunden nicht an wenigen Leuten hängenbleiben und nicht je­
der Helfer jeden Nachmittag anwesend sein muss. Voraussetzung: 
Sie sind gerne mit Kindern zusammen und arbeiten gerne im Team.
Bitte melden Sie sich bei Heidi Butschbacher (Jugendreferentin@
kirche-eschelbronn-neidenstein.de oder 0176/35309399) oder im 
Pfarramt (eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de oder 
06226/41856). 

CaféPause 
Am Mittwoch, 20.07.2022 öffnen sich die Türen des Gemeindehau­
ses Eschelbronn. Ab 14.30 Uhr können Sie bei leckeren Kuchen, 
Kaffeespezialitäten, Tee oder kalten Getränken die Gemeinschaft 
mit anderen genießen.

mittendrin - Frauenbibeltreff
Donnerstag, 21.07.2022 um 9.30 Uhr ist unser nächster Frauenbi­
beltreff im Gemeindehaus Eschelbronn. 
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Terminvormerkung: Ökumenischer Gottesdienst im 
Grünen in Neidenstein
Herzliche Einladung zum Gottesdienst auf dem unteren Parkplatz 
der Von-Venningen-Halle. Unter dem Motto „Segen“ dürfen Sie sich 
am 24.07.2022 um 10:10 Uhr auf einen schönen Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst, Kita Biberburg und Posaunenchor freuen. Auch 
unsere Konfirmanden stellen sich Ihnen an diesem Morgen vor. Im 
Anschluss laden wir Sie zum geselligen Beisammensein mit Spei­
sen und Getränken ein. 

Ferienprogramm TIMOTHEUS Förderverein Jugendrefe-
rent e.V.  für Eschelbronner und Neidensteiner Kids
05.08.2022, 14.00 Uhr - 16.30 Uhr:
Basteln zum Thema Freundschaft 
Kids zwischen 6 und 12 Jahre
im ev. Gemeindehaus Eschelbronn
Materialkosten werden vor Ort abgerechnet, ca. 3 bis 4 €
06.08.2022, 10.00 Uhr:
Adventure Golf Hohenhardt Wiesloch 
Treffpunkt: ev. Gemeindehaus Eschelbronn 10.00
Rückkehr gegen 13.00 Uhr 
Kosten pro Kind: 8 €
08.08.2022, 16.00 Uhr - 20.00 Uhr:
Basteln für Teens (beleuchteter 3 D-Bilderrahmen mit Handlet-
tering / Gestalten schöner Schriften) 
ab 13 Jahren 
im ev. Gemeindehaus Eschelbronn 
Kosten 10 €
Anmeldung über die Gemeinde Eschelbronn, Frau Basiböyük.

Terminvormerkung: Kirchenfenster Erntedank
Der Redaktionsschluss für die Erntedank-Ausgabe des Gemeinde­
briefes ist der 05.09.2022. Gerne können Ihre Beiträge im DIN A 5 
Format als doc-Datei mit Bildern als jpg bereits vor den Sommer­
ferien eingereicht werden.

Gottesdienste
Wer sich schützen möchte, darf bei unseren Gottesdiensten gerne 
weiterhin einen Mund- und Nasenschutz tragen.

Sonntagspredigten
Sie finden diese auf unserer Homepage, in den Schriftenboxen 
bei den Kirchen oder wir bringen Ihnen diese nach Hause. 
Kontaktieren Sie uns telefonisch oder per Mail
(predigtabo@krust.de). 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter bringen anonym und vertraulich Ihre Gebets­
anliegen unterstützend vor Gott. Gesammelt werden Ihre Anliegen 
bis Montagabend bei Christina Hilbel Tel.Nr. 42 95 71, im Gebets­
kästchen in der Kirche oder unter
gebetsnetz@kirche-eschelbronn-neidenstein.de.

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar:

Tel. 07263-40921-0, 
Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 

Die 14.30 - 17.00 Uhr,  Do 14.30 - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 

Homepage: www.se-waibstadt.de 
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29 

Bitte ggf. auf dem Anrufbeantworter Ihren Namen und Ihre 
Nummer hinterlassen.

Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein 
Sonntag 17. Juli 2022 
10.15 	 Eschelbronn 	 Wortgottes-Feier (WGL) als Picknick- 
		  Gottesdienst für Familien vor der Kirche,  
		  bei schlechter Witterung in der Kirche 
10.15 	 Neidenstein 	 Messfeier (Kaplan Elekwachi) 
Dienstag 19. Juli 2022 
19.00 	 Eschelbronn 	 Wortgottes-Feier (kfd) 

Sonntag 24. Juli 2022 
08.45 	 Eschelbronn 	 Messfeier (Pfarrer Maier) 
10:10 	 Neidenstein 	 Ökum. Gottesdienst (Pfarrer Krust / WGL)  
		  im ev. Gemeindehaus 

Weitere Informationen finden Sie in unserem Pfarrbrief, der in der 
Kirche ausliegt, und auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de
 

 

Neuapostolische Kirche
Tag	 Datum 	Uhrzeit	 Ort	 Veranstaltung
So. 	24.07. 	 09:30 Uhr 	 Eschelbronn 	 Gottesdienst
Mi. 	 27.07. 	 20:00 Uhr 	 Eschelbronn 	 Gottesdienst
Fr. 	 29.07. 	 14:00 Uhr 	 Eschelbronn 	 Traugottesdienst für  
				    Caroline und Benjamin  
				    Schäfer
So. 	31.07. 	 10:00 Uhr 	 Eschelbronn 	 Gottesdienst mit Bezirks- 
				    evangelist Dambach und  
				    Diamantene Hochzeit von 
				    Renate und Wilfried  
				    Volkenand

Unsere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 74927 
Eschelbronn.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im  
Internet unter: http://www.nak-heidelberg.de/eschelbronn

 

 

 

 

Am 17. Juli 2022 feiern wir um 10:15 Uhr für Klein und Groß 

einen Wortgottesdienst vor der kath. Kirche Eschelbronn. 

Bringt bitte eine Picknickdecke oder Klappstühle mit und 

etwas von dem, was Gott uns schenkt:  

Essen und Trinken. Wir machen Bring and Share. 

Herzliche Einladung! 
(Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Kirche statt) 

SCHENKE 
LEBEN, 
SPENDE 
BLUT.
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